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Zeichenelklärung

= nichts vorhanden
= zahlen!'rert unbekannt

oder geheimzuhalten
= weniger als die Hälfte von 1

in der letzten besetzten Ste11e,
jedoch mehr als nichts

= Tabellenfach gesperrt, weil
Aussage nicht sinnvoll

Mi11.

KM (km)

r (r)
PKM (Pkm)

TKM (tkm)

UEB

= MiIlionen

= Kilometer

= Tonne

= Personenkilometer

= Tonnenkilometer

= Sonstige F1ugp1ätze

Abkürzungen für ausge wählte Elugplätze des Bundesgebietes

IATA-CODE

HAM

HAJ

BRE

DUS

CGN

FRA

STR

NUE

MUC

BER

SCN

KURZTE)(T

HAMBURG

HANNOVER

BREMEN

DUESSELDORF

KOELN/BOISN

FRANKFURT

STUTTGART

NUERNBERG

MUENCHEN

BERLIN (WEST)

SAARBRUECKEN

VOLLE BEZEICHNUNG

Hamburg-Fuhl sbütteI
Hannover-Lang enhag en

Br emen-Ne uenl and

Düsseldor f-Loha use n

Kö In,/Bonn-Wahn

Fr ankf urt-Rhe in-Ma i n

St uttg art-Echte rd ing en

Nü r nbe rg

München-Ri em

BerI in-TegeI
Saarbrücken Ensheim
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E r1äuteru[rgen

Rechtsg rundlage
Die Luftfahrtstatistik beruht auf dem "Gesetz
über die Luftfahrtstatistik" vom 30.10.1967
(BGBI. I S. 1053), geändert durch Art. 15 des
1. Statistikbereinigungsgesetzes vom 14. März
1980 (BGBI. I S. 294), und Verordnung zum Ge-
setz über die Luftfahrtstatistik vom 30. Okto-
ber 1957 (BGB1. I S. 1056), zuletzt geändert
durch 3. Verordnung vom 28. Juni 1982 (BGBI.
I S. 915) in Verbindung mit dem Gesetz über
die Statistik für Bundeszwecke (Bundesstati-
stikgesetz - BStatG) vom 14. März 1980
(BGBl. I S. 289). Nach diesem cesetz ist die
gesamte zivile Luftfahrt, die mit Flugzeugen,
DrehflügJ.ern, Luftschiffen, Motorseglern, Se-
gelflugzeugen und bemannten BalIonen betrie-
ben wird, in die Erhebung einzubeziehen, so-
weit davon die Flugplätze in der Bundesrepu-
blik Deutschland berührt werden.

Erhebung spapie re

Die Angaben für die Luftfahrtstatistik werden
folgenden Erhebungsvordrucken entnommen :

Flugbericht zur statistischen Erfassung des
gewerblichen Luftverkehrs auf ausgewählten
FI ug pIät ze n

Monatsbericht zur vereinfachten Anmeldung des
sonstigen gewerblichen Luftverkehrs auf ausge-
wählten Flugplätzen
Monatsbericht zur statistischen Erfassung des
gewerblichen Verkehrs auf sonstigen Flugplätzen
Jahresbericht zur statistischen Erfassung des
nichtgewerblichen FJ-ugbetriebs auf al1en Flug-
p1ätzen und SegelfIuggeländen.

Erhebung s umfang

Pe r sonenv erkehr
Auf den ausgewählten FIugplätzen werden die
Strecken- und Endziele der abfliegenden Passa-
giere, wie sie in <len Flugscheinen vermerkt
sind, statistisch erfaßt. Dagegen werden bei
der Personenankunft im Verkehr mit Gebieten
außerhaib des Bundesgebietes nur die Strecken-
herkünfte erhoben. Aufgrund dieser Erfassungs-
methode ist es mög1ich, die von den FIughäfen
des Bundesgebietes abfliegenden Fluggäste ei-
nerseits nach Flugslq5:cfen, das ist die Beför-
derung von Einsteige- bis zurn Aussteigeflugha-
fen, der jeweiligen Fluglinie und andererseits
nach Gesamtflugreisen, das ist die Beförderun s
von Herkunfts- bis zum Endzielflughafen, nach-
zuweisen. Die Erfassung der Gesamtflugreisen
ist allerdings nicht in vollem Umfang mög1ich,
da die Umsteiger, die aus Gebieten außerhalb
des Bundesgebietes ankommen und in ein Flug-

zeug nach Zielen im Bundesgebiet oder Gebie-
ten außerhalb des Bundesgebiet,es umsteigen,
nicht festgestellt werden. Sie werden daher
doppelt erfaßt und ausgewiesen, und zwar wer-
den sie bei der Ankunft aus Gebieten außer-
halb des Bundesgebietes aIs Aussteiger und
beim Abgang (Umsteigen) aIs Zusteiger nach
dem Bundesgebiet oder Gebieten außerhalb des
Bundesgebietes gezähIt.
Auf sonstigen Flugplätzen werden nur die zu-
steigenden Fluggäste ohne Angabe von Strecken-
und Endzielen gezählt.

Fr achtverke hr

In der Verkehrsstatistik wird im allgemeinen
nur der Einlade- bzw. Ausladeort angeschrie-
ben. In der Statistik des Güterverkehrs mit
Luftfahrzeugen wird darüber hinaus im grenz-
überschreitenden Verkehr der Flughafen bzw.
das Land festgestellt, in dem der Transport
des Gutes auf dem Luftwege begann bzw. ende-
te. Diese erweiterte Erfassung ermöglicht die
Ausschaltung von Doppelzählungen, die sich
durch Umladungen auf Verkehrsflughäfen im
Bundesgebiet ergeben.

Auf den sonstigen F1ugplätzen wird nur die
Menge der eingeladenen Fracht erhoben.

Po stverkehr

Die Ergebnisse des Postumschlags auf den aus-
gewählten F1ugp1ätzen enthalten Mehrfachzäh-
lungen, die durch Umladungen innerhalb der
Bundesrepublik Deutschland entstehen.

Ve rkehr sI e i stungen

Bei cier Berechnung der Verkehrsleistungen
(Pkrn, tkm) werden a1le F1üge einbezogen, die
einen ausgewählten FIugplatz berühren. A1s
Flugkilometer werden aIle über dem Bundesge-
biet geflogenen Kilometer gezählt, die auf-
grund der Großkreisentfernung ermittelt wer-
den.

Tabel fente i I

Monatlich und jährlich wird der ge$rerbliche
Verkehr (einschl. gewerbliche SchuIfIüge) mit
Motorflugzeugen auf den FIugplätzen nachge-
wiesen. Jährtich wird außerdem der nichtge-
vüerbliche Flugbetrieb (einsch1. nichtgewerb-
liche SchulfIüge) sowie der Segelflug ver-
öffentl icht.

-5-



Tabelle 1

Die Gesamtübersicht gibt einen Überblick über
die gewerbliche Luftfahrt (FIüge, Beförderung
von Personen, Fracht und Post) einschl. 9e-
werbliche Schutflü9e. Unter Flügen sind FIug-
bewegungen auf Flugteilstrecken zu versteheni
es werden alle Starts und bei Flügen aus Ge-
bieten außerhalb des Bundesgebietes die ersten
Landungen im Erhebungsgebiet a1s Flü9e ge-
zählt.

TabelIe 2

Diese Tabetle enthäIt den gewerblichen Luft-
verkehr (einschl. gewerbliche SchulfIüge) nach
Flugarten und Hauptverkehrsbeziehungen. Die
Ergebnisse des Personen- und Frachtverkehrs
werden sowohl mit a1s auch ohne die Doppet-
zählungen dargestellt, die sich durch den Um-

steige- bzw. Umladeverkehr ergeben. Im Perso-
nenverkehr ist die Ausschaltung der Doppel-
zählungen nicht in vollem Umfang möglich; die
Umsteiger im Verkehr aus Gebieten außerhalb
des Bundesgebietes in Flugzeuge nach dem Bun-
desgebiet und nach Gebieten außerhalb des
Bundesgebietes werden a1s Aus- und Einsteiger
- also zweimal - gezählt (vergleiche Abschnitt
Personenverkehr dieser Einführung) .

Tabelle 3

Abschnitt 3.1 dieses Tabellenteils enthäIt
das Verkehrsaufkommen (Umschlag) im gewerb-
lichen Verkehr (Luftfahrzeugbewegungen, Per-
sonen-, Fracht-, Post- und Durchgangsverkehr)
der ausgewählten Flugplätze (einschl. gewerb-
liche Schulflü9e).

Im Abschnitt 3.2 wird der gewerbliche Verkehr
der sonstigen FlugpIätze dargestellt. Die
Startzahlen beziehen sich auf aIIe gewerb-
lichen F1üge (Passagier- und sonstige gewerb-
liche FIüge, einschl. gewerbliche SchuIflüge).
Ein Vergleich der Starts mit den Zusteigern
ist daher nicht mögIich.

TabelIe 4

Diese Tabelle bietet einen Überblick über die
effektive Verkehrsleistung (einschl. gewerb-
liche Schulflüge), die sich aus dem Produkt
von Personen-, Fracht- und Postbeförderung
mal den geflogenen Kilometern innerhalb des
Bundesgebietes und im grenzüberschreitenden
Verkehr den Kilometern bis zar bzw. von der

Grenze des Bundesgebietes ergibt. Außerdem
wircl die angebotene Kapazität (Sitzplatz- und
Nutzlastkilometer) sowie der Ausnutzungsgrad
dargestellt.

Tabelle 5

In diesem Tabellenteil werden die Verkehrsbe-
ziehungen im gewerblichen Personenverkehr
(ausschließlich des Verkehrs der sonstigen
FIugplätze untereinander) nach Strecken und
Gesamtreisen ( einschließ1ich des Pauschalflug-
reiseverkehrs) nachgewiesen.

In der Tabelle 5.2.4 wird der Pauschalflug-
reiseverkehr, der im Rahmen des Gelegenheits-
verkehrs von einheimischen und fremden Luft-
fahrtunternehmen betrieben wird, dargestellt.
In diesen ZahIen sind die Inclusive-Tours-
Reisenden, die im Linienverkehr befördert
werden, n-icht enthalten.

Tabelle 5

Dieser TabellenteiI enthäIt den Güterverkehr
nach Gütergruppen und Hauptverkehrsbeziehun-
gen; außerdem wfrd die Verflechtung der Ver-
kehrsflughäfen des Bundesgebietes mit Gebieten
außerhalb des Bundesgebietes nachgewiesen. Die
Erhebung über den Güterverkehr innerhalb des
Bundesgebietes - mit Ausnahme des Strecken-
verkehrs - wurde 1977 eingestellt.
Der strukturellen Darstellung des Güterver-
kehrs Iiegt das Güterverzeichnis für die Ver-
kehrsstatistik (Ausgabe 1959) zugrunde. Diese
Systematik ist in 10 Abteilungen, 52 Güter-
hauptgruppen und 175 Gütergruppen gegtiedert.
Die in den Tabellen ohne Gütergruppennummern
ausgewiesenen Gütern stellen zusätzlich -
speziell für den Luftgütertransport - geschaf-
fene Untergliederungen von Gütergruppen dar.

TabelIe 7

In dieser Tabelle werden zusätzlich ZahIen
über den Luftpostversand nach Hauptverkehrs-
beziehungen gegliedert ausgewiesen, die vom
Bundesministerium für das Post- und Fernmel-
dewesen aus dem internationalen Abrechnungs-
und Versandpapier (AV 7) ermittelt werden.

-6-



Luftverkehr im November 1986

Auf den Flugplätzen des Bundesgebietes wurde
im November 1986 i ngesamt eine Betriebslei-
stung von 72 000 gewerLrlichen Flügen erfaßt.
Die Anzahl der Flüqe im Linienverkehr laq mit
37 200 um 1 1 t über dem Ergebnis des entspre-
chenden Vorjahresmonats, im Gelegenheitsver-
kehr stieg die FIuqtätigkeitr großteils durch
die oünstigen Wetterverhättnisse bedingt, um

47 t auf 34 300 FIüge.

Insgesamt wurden im Berichtsmonat 3r 2 Mi I1.
Fluggäste, 67 900 t Fracht und 1 3 200 t Post
befördert. Dies entspricht im Vergleich zum
Vorjahresmonat beim Passagieraufkommen einer
Zunahme von 1 3 t und bei der Fracht einem An-
stieg der Transportmenge um 4r4 *. Die Postbe-
förderung nahm um 9,1 * zu.

Die Personenbeförderung im Linienverkehr, des-
sen Anteil am gesamten Passagieraufkommen 80 t
betrug, lag mit 2,5 Mi-I1. Passagieren um I3 *
über dem Ergebnis des November 1985. Das Auf-
kommen im Gelegenheitsverkehr nahm ebenfalls
um'13 E auf 0,5 Mi11. Fluggäste zu; darunter
wurden 0,5 MiI1. im Pauschalflugreiseverkehr
(+ 9,'7 t) und 0,1 Mi11. im Tramp- und Anforde-
rungsverkehr (+ 26,3 t ) beförclert.

Bei der Frachtbeförderung nahm die Transport-
menge im Linienverkehr um 2,4 t auf 59 200 t
zu. Im Gelegenheitsverkehr lag das Frachtauf-
kommen mit rd. I 700 t um 2'l t über dem Erqeb-
nis des November 1985.

In den Monaten Januar bis November 1986 rlrurden
insgesamt 91 3 000 gewerbliche FIüqe gezählt
(+ 6,8 t). Dabei ist das Aufkommen an Passa-
gieren im Vergleich zum Vorjahresabschnitt mit
40, 1 Mi 1 l. Pe rsonen um 2, 6 t gest iegen; der
Linienverkehr nahm um 2,9 * auf 27,5 t{iIl.
Passagiere zu, und im Gelegenheitsverkehr Iaq
das Beförderr:ngaufkommen mit 12,5 M!11. Perso-
nen um 1,8 t höher.

Die beförderte Frachtmenqe stieq um

?1 1 300 t und die Postbeförderunq um

122 900 t.

5r7
5r9

E auf
t auf
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Tabellentei I

Ins9esamt. 12 014

1 ) Passagler- und Nichtpassaqierflüoe (2.8. Arbeitsftüge,
geserbtiche SchuIflü9e).

Ve rkehr sa rt

Verkehrsärt

Gewerblicher Verkehr
Der ausgewählten Flugplätze
Der sonstigen FIugplätze ..

Linienverkehr ... ..
Ge 1e9 enhe i ts ve r keh r
Uberführung .. .. . . .

Zu sammen

dagegen November 1985 ....
Januar bis November 1985 .'

Linienverkehr
Gelegenheitsverkehr ..

Zu sammen

dagegen Novenber 1 985 .... . .
Januar bis November 1985 ..?

Linienverkehr ... . .
Ge l egenhe it s v e rkehr
Uberführung .......

Linienverkehr
Gelegenhei tsverkehr . ,
über iührunq

Insgesant
dagegen November 1985 ..,...
Januar bis November 1986 ...

1 cesamtübersicht über den qeuerblichen Luftverkehr
Novenber I 985

50 147
21 567

verkehr mit Gebieten außerhalb des Bundesqebietes
Nach der DDR und Berlin (Ost)

5 485

1

4
l5

I
541
136

61 924.4

67 928,8

r3 r82,r

r 3 182. r3 156 283

2) siehe Er1äuterunqen.

2 überblick über den qewerbli Luftverkehr nach Fluqarten

r1üge1 )

verkehr innerhalb des Bundesqebietes

972 852
49 343

830 329
49 343

6 199,2
195,4

1 123 ,5
195,4

13

41

29
539

061
813
31 5

189
162
941

819 5'12

780 582
8 943 179

6 594t6
5 576, 0

57 953,9

1 318.9
1 115t2

13 590.7

1 022 195
904 041

10 4?8 049

5 486

5 578

3't 921 ,O

0,3

22 545,6

5 181,1

154 3

381
564
516

84
1

;1,129

132

Nach dem Ausland
't2 050
3 191

159

r 5 400
't 3 854

186 888

r 09r 667 1 091 557
95't 439 951 479

15 152 422 15 152 422

8',t 7 08
2't 1 5'7

41 918,5
44 399,3

454 831,0

25 543,1
3O 692t2

301 911,8

4 186, 3

7 882,'7
36 214,;

817 089
214 5'78

5 57;

35 7',! 5,0
29 198,9

154 643,1

1 997,5

80 095,2
I 585,0

88't80.2
83 370.8

920 149,5

3 453,3
0,5

3 453,8
3 410,3

31 491 ,4

23 fl1,7
19 033,9

221 A59,2

12 201,0
10 026t1

125 191,5

59 241,4
8 585,0

61 928,8
65 064t6

111 275,0

5

:
Zu samne n

dagegen November 1985
Januar bis Nobember 1985

Linienverkehr .....
Gelegenhe itsverkehr

Zu sammen

dagegen November 1985
Januar bis November 1985

Linienverkehr
G
ü
elegenheitsverkehr ..........
berführung

Zu sannen
dagegen November 1 985 ..... .
Januar bis Novehber 1985 - -,

, 3)zu sammen

dageqen Novenber '1985 ..
Januar bis November 1986

Linienverkehr
Gelegenheitsverkehr ..

Zu sammen
dageqen November 1985 .,-....
Januar bis November 1986 ....

Aus der DDR und Berlin (ost)

12

15
't3

185

0?0
261

88

425
896
113

Aus den Ausland

842 044 842 084
305 833 305 833

1 148 917 1 148 917
1 004 826 1 004 826

15 3',t 8 561 15 318 561

Du rchqanqsverkehr
ilit Umsteigen u.d Umladen

x.
x.
x.

Ohne Umsteiqen und Umladen

44 0'72 44 072
1 9s5 1 955

46 021 45 02'l
58 ',t 74 58 174

628 402 628 402

Ge samt ve rkeh r

4 03?,0
515,1

4 552 .1
4 196 ,5

42 '719 ,5

4 0l?,0
515,1

4 552,1
1 195,5

42't19,5

154,3
166,0

1 550,1

'73
9'7

1

:
4,

x
x
x

x
x

x
x
x

x
x

x

3'7
l4

12

51
9'! 3

181
271
562
0t 4

212
205

3 308 805
2 924 480

41 588 598

3 't65 283
2 801 021

40 053 728

31

:
2 533 5't 4

632 109

13 182,1
'r2 083,8

122 902,5

1 ) Passagier- und Nichtpassagierflüge (2.8. Arbeitsflüoe,
gewerbliche Schulflüqe).

rtügel )
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3 FLU6PLAT:VEII(EHR NOV. 1986

3.1 VEFKEHR AUF AUSGE,VAEHLTEN TLUGFIAETZEN

3.1.1 LUFTFAHEZEUGBEWEGUilGEN ilACH FLUGARTEil t ]

F LIGF LAi2 L:NIEN PAUSCh
R= ISE -

GESTARTETE UNO GELAilDgTE LUFTFAHRZEUGE
GELE6ENHE I TSVER(EHR

tPAm-!. BED.PLAh-i ) IJEBER.
ANFCRD- UflO TAX I. SONST. ZUS. FUEHE. .

VER{EHR FLU€GE

I NSGESAMT
JAT
Bts
NOV

FAr'€URG
HANNO'r' SR
AREMEN
UUESS E eOORF
KOE Lfo,'CJNN
FQAN( FURT
s;u 7;GAer
NUEFI{ä:AG
IruENCIIEN
BEELINIfiEST)
SAARERUE CKEN

h ADG URG
HAN] NC VER
BREME N

OJ€SSELDORF
xo=LN/BoNtt
;RANKFUQT
STUT i';AR T
NUEPNgERG
ML'E NCH E fo

BERL iil IWFS1 J

SAARBFIJ;CKEIi

217
'i a2
?20
o24
455
S7r

456
o?7
264
115

316
234

4A
992
?13
532
311

66
910
280

5e
127

21
287
120

a42
72
a9
21

1

353
501
362
37A
967
119

603
141

4?
494

98
736

1 294

a45
604

657
466
940
954
791
532
343
704

159

56
46

9
178
112
189

66
132

a7
5

e 120
3 402
2 954
7 639

I 100
5 131
2 315
9 691
4 62t

425

4?
29
92

216
5A
25

115

to

991
(äo
96C
131
o65
32a
96C
620
a51
369
o45

5o
432

170

', PASSAGIER. UNO N:CHTPASSAGIERFLUEGq (Z.B
, I BEOARFSPLANVER(EHF FIi FESiEN FLUGfEITEN

ZUSAWEN

SOI{ST. Fi-UGPL.

I NSGESAVT

49 62e

614

50 ?42 3 942

198

I 19e

JAN. BIS {C!. 5{a 893 7a ?3a 16 222

F LUGgLATZ

6 C92 4 736 16 563 965 67 056

1 270 1 112 2 3A7 12 3 013

7 962 5 A4A 18 950 Bi1 70 069

a6 250 59 552 249 959 9 s10 AO5 362

ARBEITSFLUEGE, GEWERBLICHE SCHULFLUEGE ).

I NSGESAMi

768 340

37 022

605 362

67 C56

3 013

70 069

3. 1 .2 LUFTFAHRZEUGBEWEGUNGEh NACH STARTGEWICHTS(LASSE^ i }

GESTAPTETE UNO GELANOEiE LUFTFAHRZEUGE
STARTGEWICHTSKLASSEIi UEBER ... BIS EINSCHL. .,. T OREIIFL.

UEBER 20 T U, SCNST.
tsIS 2 T 2-a,7 1 3.7-14: 1A-2a a oAR, MIT LUFTFAHF-

2USAWEN STRAHIiIIRB. ZEU6E 1)

76
73A
561

2
175

213

3Ar
{52
?51
921
587
556
131
209
396

4 952
I 949

sa5
6 719
2 610

3 239
1 29A
7 573
4 334

155

5 12X
3 .O2
2 95.
7 859
5 03:
I roo
5 131
2 313
9 691
| 621

625

A2
454

309
152
941
157
793
516
251
156
315

30
112

4 714
1 566

699
6 571
2 460
6 991
3 r 51
I 065
7 349
3 616

3A

531
169
149
529
200
539
277
,267

9e

39
1

34

16

162

TUSAWEfo

SONSi. FLUGFL.

: NSGESAMT

3 9Ae

e11

a 749

5C 961 le a16

51 137 4g 435

600 120 573 668

GEWERBLT CHE SCHULFLUEGE )

58

15?

. 13A AO5 362

7?2

872

604

393

926

319

2 460

193

99

r) PASSAGIER' UNO NICHTPASSAGIENFLUEGE IZ.B. ÄRBEIlSFLUEGE

') SONS.l-IGT LUETFIHPZEUGS . IYIOTORSEGLER, LUF?SCHIFFE.

JAN.3IS trOV 63 gao 42 896 6Ä 379 2a a49

-9-



3 FLUGPLATZVEI(EHR XOV. I916

3.1 VERKEHR AUF AUSEEWAEHLTEN FLUGPLAETZEN

3.1.3 PERSOT{EftVER|(EHR

t NSGESAMT
FLUGPLATZ

JAN. B:S NOr. lC 22O 33i

F LUGP L ATZ

JAil. BIS NCV ro 220 331

ZUSTE I GER
MIA STRECKEI{ZIEL

IT BUNOESGEBIET AUSSERH. C. BUNDESGEB.
OARUffTEE OAIUNT€F

2I'SAT'GN UMSTEIGER ZUSAMT4Eft UMSTEIGEN
AUS D. BG. AUS O. BG.

OARUIiTEP
IM

L INIEfr-
VEF(EHR

ßov

HA[GUäG
HANNO V EFI
BREME N

EUE SS' LDORF
KCEL }:/BCNil
FRAIJxFLIRi
STUTTGART
ITUER N€i ERS
r4-,t N CqE N

BEPLIN(WEST)
SAAFEAUECK E N

1?6
40
23

106

59
30

146
174

377
995
7t1
573
73A
391
936
512
a45
o21
905

.28

21
1 225

,51 1

9 747
221
109
.49

69
25

7
raa

2a
54a

16
e

a1E
26

7 034
643
231

10 953
1 59r

9.1Ä7
2 342

357
12 929

r95
66
31

i8
17 -o
r o6

39
295
196

1

436
161
370
481

109
oa7
o60
325
198
99r

171
a6
2B

206
69

119
8!
3?

237
1e1

291

67a
249
122
485
436
8.1
65t
r54
661

2 206
a27

a oi6
905

9 .32

" 37e

a 727
2 119

76

a59
166
623
906
507
318
151
5r6
.8C
17A
o89

r5 32. 239 25 544 57C

OARUilTER
IM

LIillEN-
V ERX:HF

Bts
NOV

370
aa2
3AO
51a
449
6AA
262
9ffi
425
490
240

ZU SAIvI{E N

SONST. FLUGPL.

I NSGESAMT

997 061

ro 39a

1 007 {59

1 091 421

216

1 091 COl

2 CEa 462

10 6aa

2 099 126

1 743 All

6 12.

r 7a9 9.1

25 266 045

112 19^

25 37e ?39

12 259 1 30 23a

,? 289 ,30 234

125 5.,2 15 157 90C 1 409 355 25 ?7E 239 19 0r-r 556 Za 37E 239

3

1 30 23{

1 30 234

1 aog 354

AUSS;E I GER
MIT STFIECKENHERKUNFT

IM BUXOESGEB IET
OAE.UMSTEtG. AUSSERHAI.B INSGESAMi

ZlJSAttt€N N. FLüGPL. O=S
AUSSERH. O. BG BUNOESGEB.

HAt?EUEG
HA NNLIVEF
BR EME N

CUESSE:OORF
KOE L N /BON{
F RANK FURT
STLITTGART
NUERNBEEG
ruENCHEN
BERLINIWEST)
SAARBRUE C(EN

125

23
111

55
226

ß1
29

117
170

296
489
676
132
092
9tA
464
713
r 33
956
95r

7 036
643
23a

r 0 953
1 591

94 141
2 342

357
12 929

25
I

211
27

560

I
150
29

904
oa4

997
553

952
510
7?r
o12

195
t.-

322
a3

781

39
297
200

295

7ZO
aa3
oa9
497
1B'
655
643
732
9-o 3

17.
a6
2a

21a

724
ae

239
182

I

251
913
6.6
ao9

o25
!97
i 33
512
7a3
575

2 ?O7
905
354

4 055
933

9 18.
1 4?1

3 114
2 127

t'7

90n
.9)
930
Afl
?64
5a1

.47
aoa

791

ZU SAIftlE N

SCNST. FLUGPL.

I ISGESAMT

997 ,4 52

10 307

1 00? 459

1 148 843

74

. 1ae 917

2 145 995

to 381

? 156 376

r aoa 663

6 073

1 81i 935

25 435 526

1 08 0.2

25 5.4 57O

19 209 C52 23 3AA a1C

-10-



3. 1 .4 FRACHTVERXEHF

lONN€N

MIT STRECKENZIEL
IM AUSSERH, D

BUNOESGEB ! ET BUNDESGEB.

E I lrlLAOUI{S
OARUNTER

INSGESAM tM LINIEN- BEFOEFOEET 1 )

VERXEHR It{ FRACHTERN
Bts
NOV,

3 FLUGDLATZVERI(EHP NOV. 'I98C

3,i YERXEHR A(IF AUSGEWAEHLTEI{ FLUGPLAETZEN

981,O
254 ,2
120,5

1 54O,2
2 37?.O

36 asr ,4
546, 6

I 430,0
139,7

HAiBURG
HANNOVER
AREMEN
OUE SSE L OORF
KOE L N /BONN
FRÄNl( FUEI T
STUTTGART
t:UgRNBERG
i{.rEt{ cHE N
BERLINIWEST)
Si,AFBRUECKEil

210 ,1
97,6

422 ,3
211,6

3 505, 5
264,1
a3,2

420 ,7
o,5

139,6
,89,.
23,,

r 170_O
4 267,1

34 425, a
339, B

e1a,7

O,E

F LIJGP LAT 2

B !S N-NV

F LUGPLATZ

31 ,B
172,3
10,4

t06, a
r96,O
039, ?

17 ,3
188, r
roo, 6

o,8

17 ,8
72 ,3

2 438. A
13 742,4

2a ,6
437 ,1
24,7
35, O

11 917,9
e 738,4

6 476.O
2 e17 .4

17 3t'3,5
L 603 ,1

67 ,3

422 7Ae.9

,1 01:,9
aze ,a
120.7

1 592, 3
4 Ä78,7

36 030,9
503. 9

I 53!r. 3
472,6

1.2

1 411.e
,16 861 ,9
aa 421 ,6

410 964,A

IUSAT+48 N

SONST. FLUGPL.

I NSGESAMT

6 592. 6

2.O

c 591. C

48 51 r ,1 .4 318,2

2,O i,9
aa 513,1 41 320,2

52? 7A6,9 172 agO.B

AUSLAOUNG

al 918,3

41 91a,5

454 833, 1

.q 8s6,8

r§ 896,9

214 767,A

522 73-! .7

29 .2

522 7A6,9

MIT STPECKEilHERKUNFT
IM AUSSERH. D

BUNOESGEBIEl BUNOESGEE

OARUNTER
Iü LINIEN. BEFOERDERT 1 )

VEI(EHR IN FRACHTERfl
BIS

NOV

67 953,6

942.1
233 .4
?5C, C

73A,1
37C, 5
73A ,5
Ä17,7
199. I
663 ,2
7Ä7 ,3

o,3

I NSGESAMT

HAITEUR G
HANNOVER
BREt{9 N
OUESSE LOORF
KOE !il/BOf'lN
FRANKFIJRT
STUTTGART
NUEEINBERG
lUlJENCHEN
BERLIN(WEST)
SAAPBRUECKEN

a36
307
268

1A2
164

23 2s
59
27
640

o

1g {
1 133,6
2 510,9

3C 163,2

482,1
86,3

296 ,O
1 {5.3
8cl,{

77,1

1

?
31

-11 -

464,2
379.7
zga.a
867 ,1
881 ,5
897 .7
713 ,7
341,1
664,6
B2a.a

o,3
6 087

50

7

I
2
7

1

6
7
3

l5 048
3 904
2 433

{9 245
39 250

306 544
7 267
2 EzB

17 Ä46

7
0
6
I

A

6
ß
1

2
s

ZUSAffiEN

SONST. F LUGPL.

I NSGESAM;

6 592,2

2,4

5 59{,5

35 71 4.3

35 715,O

42 306. 5

3.1

a2 309. 5

38 1 31,9

2.3

3A 137,2

.5 658.5

16 659,2

422 435,6

40, E

422 497 ,1

JAN. BIS flOV. 67 953,4 354 643,2 a22 597,1

1 ) EtNSCHi. BEFOERDERUfoGEN IN FRACHT,/POSTFLUGZEUGEN.

37 G 714 ,2 139 7C7 , C 122 597 ,.



3. '

3 FLUGPLATIVEE(EHI }OI. I966

VEE(EHQ IU; AUSGEY{AEHLTET FLUGPLAETZET

3. 1 .5 POSTVER(EHF

TOXN€T

E I flLAAJilG
OARUfTTEP

lNSGESal.tT lI Lll{tEl{' BEFOEnOERT r }
VERKEHP !N POSYFLZGO

F LUGPLAT:
M!T STRECKEXZIEL
IM AUSSERH. O.

BUNOESGEBIET BUNOES6EB.

JAT.
Bts
NOV.

HAI/EURG
HANNOVER
BREMEN
ErJESSE L OOQF
XOE L{ / BONN
FFIAIJK F UR T
STUlTGIR T
NIJERNBEEG
I{..:EN CHE N

BERLIN(WlSl )

SAARBFIUECRET

zAC. O
1A7.9

5?1 ,8
5 692, 3

aa3,6
323, 5
737,a
536, C

266,6
174. 0
'o7 .2

2..
369,6
115,6
258 ,2
!95,3
36r I
243,9

6
2
I
z

EO
a

7

433,1
260, 5
r3a,o
115.C
{95, 2
195.4
360. 7
306,3
558, 3
524,4

157,
2l ,

178,
26,

.96,
43,
17.

690.7
285,O
147,O
?93.3
521 .8
691.6
aa3. I
323.5
,-3] 5
03a, o

076. G

552. 9
547 ,6
24O,2
842.1
327 ,S
27'r .6
2AO, -c
656. O

i79.2
13 .2

:USAIffEN

SONSi. FLUGPL.

I NSGESAMT

JAN. B:S NCV.

a 347,?

6 387,7

E3 5?6. 3

a t8G,3

36 271.9

9 a1A,C 9 472.2

9 57r,O I |572,2

a9 asr. ? a9 785.2

AUSLAOUIG

I 117 ,2

I 117 .2

a1 94o,6

1 1b6,3

3.1

a9 850.9

o,3

a9 e51 ,2

e9 85r ,2

grs
tov

I NS6ESTMi

OURCd6Afl6

65 023. 3

-12-

F LUGz LATZ

F LUGPLAi ?

MIT STFIECKEilHERXUNFT
IM ATSSEPH. O

BUNOESGEB I E: AUNOESGEB

CARUATER
IH LIilTEN. E}SFO=ROERT I ]

VEPXEHR Ii POSiFLZGN

HAI,EURG
HA IJNO VEF
BREIilE N

OUESSE LOOAF
KOE LN /BONN
FRAI{KFURT
STUTTGART
NUERTBEFG
MJ EI{CHE N

BERL IN (WEST )

SAARBRUECKEN

zusAffiEN a 3a7,7 3 a53.6 8 84r ,:
SONST.FLUGPL. o O - O.O

INSGESAM; 5387.' 3453A e8.i.5

J!t{. sls {oV. 53 576 3 31 agr { e5 067.6

1 ) EINSCHL. BEFOERDEFUflGEN IN POST/FRACHTFLUGzEL,GEI§.

120 ,8
50,6

1,1
152 ,2

4_4, o
636,5
33,6

.,,1
1A3, 9
35.9

5S8,6

13t.O
218,?
a73 ,7

5 205,4

212,1
752,?
636. I

546.6
253. r
134.C
zaB .2
473 ,7
206, A
335 4
212.1
752 ,2
s36. A

312 ,8
156.A
121 .3

364.1
2 C36 2

2.a .8
196..
4r6,6
zia 

_6

6 051 ,5
2 594, I
I 514,4
2 r45,9
a 600,9

aa 629 .1

2 ?52. 6
7 r59.9
6 530. 5

o.o

4ht-,7
20? ,5
132,9
96. O

130,7
2 370, r

302. 3
211 ,1
566.3
605, I

5

85 01G.3

a 841.o

I 8!1.0

4 .5r,8

a 151 I

12 AlO,e

85 067,3

a5 067, 6

a5 067 6

PERSONEN
BENICHTSITONAT JAN.BIS I{CV.

ANZAH !

F RACH T
BERICHT*ONAT JAN.B'S NOV. EERICHTSrcftAT JAT.BIS

T CNtrE N

3 535,1
37 6,9
72.3

02.6

xov.

eAi.ClUR G
HAI!NO VER
gR EMSN
OUES SE LOORF
KOELN/BONN
FRANXFUPT
STUTTGART
NUERNBERG
I{''ETCHEN
B:RLIN(WEST)
SAARBEUEgKEfr

1? 126
. 862

342
?4 07A
5 633

41 3^7
e oo9
3 036

69
11

243
61

617
s2
3{

396

lo

446
290
506
a49
826

622
913
241.

857

56ü. 6
1tc..

r 019,9
164,3

s 690.4

16 6
709 ,2

I
1

o

I

10 242.O
7 332.5

33 229, 3
615.9
447 ,6

10 091,2

21 ,5
533, 6

86

"4, 1

847.OZUSAWEN

SONST, FLUGPL.

I NSGESAMT

r.o aog

7A

t a0 4a3

6 951,9

5 955,0

3e6

JAN. B IS ilOY 1 7?4 t- 65

1 723 467

490

1 72a 755

66 023, O

o,3
66 023. 3 al7,e

I 349, 3

a 369, 1

O.I

a 3e9, 3

339
70

o
a5e
17,
ao5

75
961



3 FLUGPLATZVERKEHR M'VEIEER i985

3.2 VER(EHP AUF SONSTTGEX FLUGPLAETZEN

STAFTS UI{D EINSTEIGER ISACH FLIJGARTEN

I I{SGESAMT
LINIEil- UilO

LINIENAEHITLICHER
VERXEHR

PAUSCHAL -
FLUGREISE-,

TR Ai,lF i U.
ANFOROERUNGS.

VERKEHR'STARTS 
E Iil.

STE tGSR

TAII-

VERXEHR

RUNO-

F LUEGE

GEWERB. SONST.
SCHUL- GEWERB.
F LUEGE F LUEGEF LUGPLATZ

LAND

FLENSBURG-SCHAEFEFII{AUS ..,,
GRUBE ..
HAEITEXHOLI{
HE I DE. BUESUM
HELGOLAND-OUENE
KIEL-HOLTENÄU

STARTS E IN-
STE IGER

STARTS E IN-
STE 

'GER

STARTS EIiJ. STARTS EIN. STARTS STAFTS
STS I GER STE I GER

30
1

234
3

107
710
192
177
gl

352
33
47

703

13
482
135

91
322
6Cl
13A
224
305
oa6
165
222

29
348

90
1

ar8
a9
32

2
52

105 418

105 at8

33

57

:,
:,
32
50

277

19
4a
84

361
3

1

7

16

:"
25
29

175

13
31
46

186
1

s

6A
3

,-:

,ou
611
23
a9

, aa

:n
69

294
2t
20

22

1

221

693
11

17 6
r9

352
I

.,
2
2

'10REilCSSURG. SCHACHTHOLM
ST.MICHAELISOONN,,...
UETERSEX
WESTERLAND./SYLT .,,...
WYX AUF FOEHR

LUEBECK

NORDRHEII-WESTFALEN

118

767

19
112

84
093

3
o9a
701
6?O

a3

:"
:"

a
361
113

267
611
372
590

49

18

2l

27 49

20

50 zo7

, 490 lal

68

92

BALTRUM.
gORKUM,
BRAU§SCIWE I G

EMDEN ..
GANDER(ESEE
HARLS ...
JUIST ..
iloRDEN-NOROoE1CH,...........
ilORD€FINEV
ilOEIDHOßIN.KLAUSHEIDE .........
OLOENBURG.HATTEN ........,...
OSNABRUECK.ATTERHEIDE 1 ) ....
PE ]NE-EOOESSE
UäLZEN.
WA N GEROOGE
WI LHELMSHAVEN.MARTENSIEL ....

370
273

257
335
186
251
r o5

20
1A
B2
1?

3
327
208

SCHLESWIG-HOLSTEIN .. 1 975

N I EOERSACBSEN 2 0-15

BREMERHAVEN.AM LUNEORT 1?9

BREMEN, 179

31-7 1O38

215 732

307
186
190

52

o6a
701
620

:"

,a

227
2

3
2l

1?
183

49

:"

,ua

538

5a

:,
:'

640

353

6
21
11

6
3A
32

6

o20

21G

216

:u
6A

3

-

663
BO

32Ä
30

621

{0

4o

361
73

608

144

144

37.

8A

aa

673

355

11

111923

23 31

31

a9

r3
2?

1t
10

104

AACHEN-MER2tsRUECK .........
AHLEN-NORD .. ,.....:
ARNSBERG
BTELEFELD-wINOELSTLEICHE ..,
BONN. HAN6E LAR
BORK ENBERGE
OAXLEMEP E,\] ...
OIilSLAKEN-SCHWARZE H=IDE ...
ooRTI|JNB-WICKEDE .,.........
ESSEN - lvLrE LHE I M
GREFFATI-NIERSHORST ..,..,..
MARL-LOEWEHLE 2) .......,,.
rcENCHENGLACBACH .,....,.,..
MJENSTER.OSNABRUECK ........
PAOEREORN-LIPPSTADT ...,..,.
pcRTA WESTFALICA ....,...,..
SIEGERLANO
STAOTLOHN.WENNINGFELO ......
WESEL-ROEMERWARDT,.....^...

193 2 106

2B
2

19
1

436
126
a6

312
215
aa9
177
zot
764

":'
296

67

I

10
20

10
7

225
47
26
32

1=
z9

232
202

714
50l

t
2

5?B

13

10 631 533 1 5Al

5C

7 022 rr 9ol 627 9 322 367 5 150 49a

, ) ElNSCHL. SEPTET}GER UNO OKTOBER.. 2) EINSCHL. OKTOBER

-13-
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INSGESAMT

3 FLUGPLATZVEIXEHP I{OVET,BER T9A6

3.2 VERXEHF AUF SONSTTGEII FLUGPLAETZEl{

STARIS UNO EINSTEIGER ITACH FLUGAPTEi

Eril-
STE I GER

STAFTS EIN.
STE tGER

L II§ IEII - UtrD
LtilIEI{AEHTLICHEP

VERXEHF

PAUSCHAL -
F LUGRE I SE. ,

TRAiP. U.
AXFOPOERUT{GS.

VEF(EHR
STAPTS E Iil-

STS TGER

TAXI-

VERXEHR

RUND.

FLUEGE

GEWERB. SOf,ST.
SCHUL - GEI!'ERB.
F LUEGE F LUEGEF LUGP LATZ

LANO
STARTS STAR?S E IT-

S?E tGER
S'ARTS E I il.

STE:6EP
STARIS STAPTS

BAO NAUHS IM/RE ICHELSH= IM
EGE LSBACH
KASSE L - CALOEN
XI CHE LSTAOT

53
1a
13

1

2a
2

13
I

53
5

13
1

at
2a

aa2
79A

77
1

73t

30
163

37
7a

a22

725

2

18

817
7ac

HESSEN al

90

ao 73

2

I !568 12a

BAO OUERXHE IM
XOBLENZ.WINfl IilGEil .....
P I RMSE NS - zWE I BRUECKEN
SPEYER.
,ORMS .,

a62A
21

128
t5
70

39a

9
6

21

2a

63RHEINLANO.PFAL2

BACEN - MJEPTIETIEERG

BAYERN .,

SAARLOUIS-OUEREN

SAAR LANO

BUNEESGEBIET 1)

3 927 3 097 1 65 I 1-45

9'

16C

2A

aa

,,
1aa

66 633

142

!"
172

690 3 092

AALSN-HEIOENHEtM,...,...
BACEIi-9ADEfu
EIBERACH/RISS
OCNAUESCHINGENi.V I LL IilGEN
FFIEIBURG I. BR. .
FRIEDRICHSHAFEN
HEUAACB ..
XARLSRUHE.FOPCHHEIM .....
KONSTATIZ
MANNHEIM-NEUOSTHEIM .....
MENGEN.
rcsaacH-LoHRBACH ..,,....
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Bundesgebietes versand

Enpfang
Du r chg ang sve rke h r

nit Umladungen
ohne U[ladungen

Ge s amt ver keh r

Landwi rtsch. Erz. u. ä.
And. Nahrungsmittel,..
Feste mi.n. Brennst. ...
Mineralölerzgn. u.ä. ..
Erze, MetaIlahfäIte ...
Eisen, NE-tetaI1e .....
steine u. Erden . . .... .
Düngemittel .....,.....
Chem. Erzeugnisse ... .,
And. tlalb- u. Fertiqerz
Bes. Transportqüter ...

Zu samme n

Landwirtsch. Brz. u.ä. .
And. Nahrungsnittel ....
Eeste nin. Brennst. ....
Mineralö1erzgh. u.ä.,.,
Erze, Metallabfä1Le ....
Eisen, NE-Meta1l.e ......
Steine u. Erden ........
Düngemittel
Chem. Erzeugnisse . .. .. .

And. Halb- u. Fert igerz.
Bes. Transportgüter ....

Zu sammen

6 cüterverkehr November 1986
6.1 Entwicklung des grenzüberschreitenden Güterverkehrs

Berichts-
monat

Ilaupt ve rkeh r sbez i ehu nqen

Nobembe r
'198

315 192,3
203 524,5

't01 123,9
'' 41 063,9

660 904,8

Abnahme (- )
Berichtsiahr

- 4,2
+ 12.0

26 543,1
23 311,1

12 2O1tO
4 552 ,1

66 509, 9

28 49't ,6
21 518.4

11 862.7
4 229,8

56 108,6

30 592,2
r9 033,9

10 026,1
4 t96/6

63 949,5

301 912,0
221 859.2

125 193.5
42 't19 ,5

597 684, 3

anuar
bis

+ 23,8
+ 4.0

+ 5,5

Beförderunq nach Güterabteilunqen des cüterveYzeichnissesl )

6 141,9 5 168,1 5 276,8 68
2 O2Ot8 1 729t9 2 205,2 20

0,2 0,3 - 1

15,0 12,0 13.6
4,2 9,2 4,4

231 ,O 234,4 260,6 2

65,6 96t9 118,4
1,6 0.3 0,5

3191 ,2 3 398,9 3 108,'t 31

26 551 ,2 28 1 49,9 25 258,9 28'l
23 222,3 21 078t3 22 506,2 235

62 051 ,8 61 878.8 59 152,9 654

Anteil der Güterabteilunqen an Gesamtverkehr in t1 )

8,8

128 t1
025 ,2
598,0
131,3
91,3

566 t2
849,1

14,5
878.8
011 t2
969 .9
954,5

534t4
809 ,2
861,9
122 ,6
81,6

85't ,3
'741 t1

26 ,9
511,4
081,3
206,6

840,9

+ 8,2
+ 111
+ 9',t ,o
+ '7,1

+ 1't ,9
' 10,2
- 51,2
- 46,1
+ 9,1
+ 1t1
+ 3,4

+ 5,7

53

19

34

268
228

619

10.9

0,0
0,0
0,0
0,4
0,1
0,0

42 ,8
37 ,4

100

8,4
2,8
0,0
0.0
0,0
0,4
0,2
0,0

45,5
31 ,3

100

10.5
3,1
0.3
0,0
0,0
0,4
0,1
0,0
5,8

43,8
36,0

100

10,3

0,0
0,0
0.Q
0,5
0,3
0.0
5,5

43,3
35,8

100

3 ,'t

0,0
0.0

43 ,9
17,1

100

Beförderunq ausgewäh1ter cüt..1 )2 )

schnittblunen (T.a. 099)
Kraftfahrzeuge (T.a. 910)
Elektroerzgn. (931 ) ....,.
Büromaschinen (T.a. 939)
Sonst.n.eI.Masch.ang. (T.a
carne, cewebe u.ä. (962 ) .
Bekleidung (T. a. 961 ) . . ..
Druckereierzgn. (9?4) ....
Feinmech., opt.Erzqn. (T.a
sammelqüter u.a. (999) ...
Übrige cüter

939)

;;;,

Zu samnen

2 914/2
1 335,3
4 156t4
1 r80,4
6 090,1
2 169,1
3 551,7
2 254 .4

651 ,6
23 130,6
14 508,0

62 051,8

1 518,5
1 551 ,5
4 020,6
1 235 t2
6 264 ,3
2 458t1
3 980, 5

2 528,1
557 t9

22 951,4
14 590,9

61 878,8

907,3
2'70 ,6
100,6
149,8
781,0
068 ,2
152,6
100,7
596 ,9
403.1
622, 1

152 t9

26 634,0
17 501,3
46 212.1
1 1 578,7
61 443.6
22 623,2
36 494 t2
25 5O5t2
5 608, 1

234 162 t8
159 539,2

654 964,6

25 334,0
16 159,3
42 221 ,6
10 785,0
54 859,5
1B 123,8
29 465,6
23 751 tO
6 826,5

226 3't1t6
154 't21 t0

619 840,9

+ 5,1
+ 4,4
+ 9,5
+ '7,4

+ 4,6
+ 2O,8
+ 23,9
+ 1,4

+ 3,5
+ 3,1

22

14

59 + 5,7

schnittblumen (T.a.
Kraf tf ahrzeuge (T. a.
Elektroerzgn. (931 )

Büromaschinen (T.a.
Sonst.n.eI.Masch.ang
Garne, Gewebe u.ä
Bekleidung (T.a
Druckereierzqn.
Feinmech., opt,
sammelqüter u.a
Übriqe cüter ..

Zu sammen

1 ) Dürchgangsverkehr ohne Umladunqen ist nicht enthalten.

Anteil der aussewäh1ten cüter an Gesamtverkehr in t1 )2)

3,2

100 100

4,7

6,1

9,8

3,6
1,1

31 ,3
23 ,5

r 00

2,6
2,7
6,5
2,0

10,1
4,0
6,4
4,1
0,9

71 ,1
23 ,5

100

6,9
1,9

11 ,1
3, s

4,6
3,5
1,0

3'7,5
24 ,5

4,1
2,'l
1,1
1,8

10,4

5,6
3,9
1,0

35,'t
24,3

4,1
2,'7
6,8
\,7

10,5
3,0
4,8
3.8
1,1

36,5
25 ,0

099 ) ..
910 ) .

a. 939)

i00

2) Güterqruppen bzw. TeiLe aus GüterqruDDen

-23-

Vo rnonat Vo r i ahres-
monat

Januar
bis
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6 qJEtERVEPTEHR t{OV. t9A6

6.2 GREI{ZUEEERSCIREiTENDEP GI'ETERVEPKE{R 
'IACH 

HAUPTVENXEHRSBEZ!ESUilGEIT

6,2,' GUETERHAUPTGRUCFEI{ Ui'O GIJETERABTEILU]IGEI{']

?OtrNEN

qJETERHAUPT6RUPP€
GUETERABTE I LUNG

21 STSINKOHLE,.BRIXETTS
22 BFIAUN(OHLE U. A. , TORF
23 RO(S

6 r29,4
102 ,6
12 2

30 40?, .
1a', ,1
57,a
7.8

31 86.. i

150a9
3,O
o.7

42.7
2,5
o.3

r8 a8a.9

VEPXEHR IIIT
GEBIE:EN AJSSERH.
O. BTJNOESGEBIETES
VERSAIO EFFAXG

6ESAMTVER
KEqE OiNE

DUPCHGA NGS
V Ef' KEHF

.,tJP CH GA I{ GS
VERKEHR

MI7
UMLAO.'NGEil

GESAMTVERKEHR EINSCHL. OURSHGANGSVEPXEilP
BERICHYST,EilAT JANUAR BIS NOvEl,EEt

BEFOEROERG. OAA. IN BEFOEROERG. OAF. ]f,
tNSGESAT'ti ;t^cHrERt{ ,r{scEsarJi; F:ÄcH:Eei

oc
ol
o2
o3
o4
o5
o6
o9

LEBEi|OE ?IERE
GETRE I OE
(ARTOF FELII
FRUECHTE, GEitJESE
?EXTILE ROHSTOFFE
HCl.Z UND XOPX
ZUC(ERIIJEBEN
PFL. U. TIER.ROHST. ANG

2 086,7
1,4
c,0

? 601 ,1
19,i
1,6

r 331
1t

6aa, I
0,6

756..
io,0

631676

117
E
o

70a

2

1

4

42,Ä
{,8

r83,9
r1,3
1.2

643. 0

226,6

o,o
20 ,9
79,2

321.B
5,4
o.7
o,1

9

6

o

2

30
7

I
o
a

3.8

3
oo
3,C

126 5

10.3

c,c
o,o

o

1 75.,125,9

8io,8

2 562,2 3 351,r

a 704 ..

850. 7 7t1,5 1 592,2 a28,6 2 02C.B

6 7a1 ,9 3 736,3 68 726.7 36 074. 5

594.9 20 024.2

5 515, 2LAft OWtETSCH. ERZ,U. AE zUS

ANC.NAHRUNGSI4ITTEL ZUS

1 1 zUCXER
1 2 GSTRAENXE
I 3 ANO. GENIJSSMITTEL LJ. A
I' FLElSCH, EIER,MILCH
I6 6ETREIOE U.AE.ER26N.
1 7 FUTTERMITTEI.
1 B OELSAATEN, FETTE AN6.

2AO 3
2. ,5
2,1
2,O

1,O
e5.1
b6 .7

584.3
44, C
o.2
o,2

41
33

1 18
7

ROHEISEN -STAHL
STAHLHALB ZEUG
STAB-, FORMSTAHL U.A.
STAHLBLECH, BANOSTAHL
ROHRE,GIESSERETER:GN
ItE-METALLE, .HALB2EUG

CHEM.GRUNDSTOFFE U.A
ALUMIN IUIIOXYC
BENZOT, TEEP U.AE.
ZELLSTOFF ALTPAPISF
AND. CHEM.ERZEUGßISSi

I
396
231
664

6A
2
2

2
12

2
1

29
105

510

o
0

-o90

2
e
I

o

0

53
37
78
24

o
1

2
o

5
?
3

o

6
6

o
o
I

6
0
9

A

o
6

1

o
3

2,1

4,5
1.:

a1,o
163,?

?
I
?
2
6
5

0
6
1

o
15
5a

6
9
9

s
7

2e
166
3A'
4ao
9?5

90

1 690, O
7,e
c,2

o

13

71
301
A]
1A

501
5CO

60r
56C
931
206

4t'

a.e

o6

4Z

21
23
29
ao

.3a
?
o

236

7 351.2

930, 6634.0

928
2o

o

FESTE HIN.BRENNST zus

3T ROqES ERCCE:
32 KRAF'STCFFE , HE I ZOEL
33 NATUR-, RAFF ITERIEGAS
34 MiItERAL0ELEFZGN.ANG.

11 EISENEP2E
!5 NE-IlETALLERZE
46 EISEfi. STAILAgFAELLE

MI IiERALOELERZGN. U. AE ZUS

o,2
o,1
o,9

c,o
1,2

o,o

1,3
o,a
6,1

2,8

ER;E,METALLABSAELLE ZUS

EISEN NE.METALLE

51
52
53
5a

56

62
63
E4
55
59

SANO,XIES.BIMS,TON
SAL:,SCHWEFEL.-KIES
ANO.STEIilE U.EROEN
ZEMENT, KALK
GIPS
ANO. M I N.6AUSTOF F E

11,O

o.o

4.2 o,o

75, a

1,2

26,5

o.6

9,O

O.1

o.1

76,O

11.O

a6. 1 19 .2

131

? 366.2

34 5

819 .7

1a,a

29,2

21 ,a

942.7

3A2.2

I 224,O

aco
2

1

a

o,o
o.o

1,2 9

2
10

1

o
23
a7

5
6
6
3
7
I

o,o
4,6
1.7
3,3

11 ,2
54, O

ag2

r69
12?

43
cl o
121

231 7? ,2

c1

16,6

o
o

26

37

o
o

703

81
a2

B{
B9

o,1
o,3
7,A

o,o
o.1

256. 6

362,6

l,o

3. 0

1

0

STEINE U.EROEN

DUENGEM ] iTE L ZUS

CHEM. ERZEUGN I SSE

71 NAT.DUENGEMITTEL
72 CHEM. OUENGEMI TTE L

BUPCHGANGSVEFK'HP
OHNE UMLAOJNGEru

643

o
c

s52

65, 6

5 570,8
O.1
5.4
1,,-

3r 293,3

c.3
33

1a 933.2

ZUS

c

434,3

o99,5
5.4

o?3.1
316,3
112,8
03.,?
sa6, 9

1.6

7.6

o.o

c,c

133,6

7,6

7,5

1,3

1.3

393. 7

1

4
0

56:
c,2

1 .,76.7

3 197,2696,52 138 2 50A.7 1 570,7 37 87A.€ 19 156,8

91
92

94
95
96
9f

F AHH ZEUSE
LANDMASCH I NE N

EL.ERZGN.,MASCHINEN
EBM.WAREN IJ. A.
GLAS- U. A. M ! N, WAREIT
LEOER.U. TEXTI LWAREN
SONSTIGE WAREN AN6.

I 49.

I 31;
422
172

a 854
4 274

a 4ro,1

I O52,6

2i 311 ,7

5 962.2

3 743, 1

12 2C3,O

1 021.9

5 471 6
?r9.0

2 460,6
2 132 ,9

2a

6
2

10
55

652
26-a
3?5
172
193
.55
591

394
4

2 324
105

3 830
I 591

1 976
14

11 517
54 6
?14

6 875
5 .O5

26 541 ,2

23 222 3

62 027,A

t 55?,i

6€ 609.9

._1 637,3
171 .5

60 761 .1
2 422 ,2

72., ,3
26 00..6
21 321,

AND.HALi]-U.FERTIGERZ ZUS

BES.TRANSPORTGUETER ZUS

ZUSAWEN

12 17e,8 20 589.0

ro 386,r 19 43S,2

?6 543,1

26 543.1 23 311,1 {9 a54 8 1? 2O3.O

-24-

11

11

29

2

422

605

oa l

259

300

287 O11 .2 1?3 4.e.2

?35 959,9

654 96Ä ,6

12 i19.1

697 6At,3

1r3 096

305 525

19 000
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o
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A

6
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o

5
7
o

4
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a

1

o
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6 GUETERVERXEHR NOV. T966

6.2 GRSNzUEBERSCHRETTEilDEq GUETERVEF(EHP TACH HAUPTVEF(EHFSSE2TEHUIJSEiT

6...A GUETERGRUPPEN T)

?0 r{t{E N

37 ,8

VERK€HR MIT
GEBIETEN AUSSERII.
D- gUNDESGEB'E?ES
VERSANO EUPFAiIG

GESAMTVE9
I(EHF OHNE

OURCHGANGS
VEIIEHh

T}JRCHGAN6S
VEEKEHR

MIT
UI{LAOUil5EN

GESAMTVERXEHR EINSCHL. OURCH6AI{6SVERKEHF
BERICITTSITE?{AT JAi{UAI BIS NOVEIiBER

BEFOEROERG. DAP. Iil BEFOERDERG. OAR. Iil
iIiSGESAMT FRACH'ERI{ ]NSOESAMi FIACHiERN

111 ,A
236,9

i50..
236. I

LEBEROE TIERE
PFEROE, EsEL
F INOV IEH
XAELBER
SCHAFE. ZIEGEN
SCHWE I NE
FER(EL
GEF LUEGEL
ANO. TIERE Z. EAilAEHR
ZOOT I ERE

011 WE!2EI\,MEXG(CPN
O1 2 GERSTE
015 ffils
OI 6 REIS
OI9 SONST.GElIEIDE

ilR. GUETERGRUPPE

oot

O2O KARTOFFELN

O50 2UCKERRUEBEN

128,O

132 ,2

o,2

23 .5

.28,2
3.4

158 ,7

249,O
523 ,9

43, C
.5 ,7

. 3,1
33,8

oo6, 8

171 ,O

3i,e
,o,4

1,7
7,3

748 ,8
16 ,7

471,3

o,3
0,5

1,5
o,,

1,3
1,8
2,1

2,1
3,4
2,2
o.5

6,4
1,2

27 ,8

o,0

4,6
o,0
O,1

o.9
2.O
8.3
0.2

236,9

10,o

187
236

3A

83

1,8
2,3
7,2
o,2

3,O
5.Ä

10,5
o,8

112

o,2
1.1
1.3

0,o

o,o

0

I

A

5
o

o

12 ,2

173,O
256.6
,t 82 ,7
95,4

6A5,e
110,2
038, 2

0,3

031 Z:TRUSFRUECHTE
O35 ANO.FRISCHE'RUECHTE
O39 FPISCHE. GEFR. GEWESE

,1 089, I
993,6

3,1
1 091 ,6
1 022.1

4,9
1 353, O
I 239,1

o.4
667 ,4
663,3

1A 254,7
15 630.8

oa l
o12
c43
o45
c49

$,O LLE , T I ERHAARE
E AUtiArc L LE
SYNTH.TEIlILFASERN
AN9. PF L. TEXT I LF ASEPN
LUMDEN U.AE.

2B
6',
16

o
6
I

229
696

11
9

1?
13
c

35i

o55
056
o3?

F ASEPHO LZ
GRJBENHC L Z
SONST. ROHAO L 2
ANO. BEARB. HO L:
BFIENilHOL], KORX U. AE

o,t

^

o

7,5

0,o

59
3

33

o,o
o,5

o.6

o,2

o,2

c,1

o,4
o,o I

o,o

53, 2
21 .5
41 ,O
33. A

1,E

o,1
6,0

11.8
'4,9

34.6

7,e

09T HAEUTE, ROH, FELLE
HAEUTE, ROA
oEl:FELLE. ROH
ABFAEL LE

O9Z XAU?SCHU(, FIOH
O99 PEL.U. iIER.ROHSJ

SCHN: TTELUMEN
{ATUROAERI{E
UEBR. ROHSTOF F E

161
162
163
t 6a
165
166

6
4C

365

6
4

o

1Ä
50

o

6
a
3

2,3
46 ,7

3
o
a

7
6
6

2
ö

4

:
1

1

2

6

9
a2

?

510
7

as

\o7
2A
12

1

a
2

22
o

3
81

59
62

6

13e
3
5

1

o

a
a
I

7

6
t
2
2
a
3
3
2

278,9
922,a

10.1
16 ,1

144,6
264,1

2.3
7,O

ozs .9
515, A
307,3
314,4

ANG
o.o

o,o
1 1 ! ROH:UCKER
1t2 RAEF IiIEFIIgR ZUC(ER
1 1 3 MELASSE

121 T,EST,WEtI
,22 BIER
125 AIiD. Ar(OH, GETRAENKE
12A A:KOHOLFR.GETEIAENXE

ic 3
1,9
1,4'
E,6

2 435,6
52, a

150.6

478 .7
a?,8
95,5

2 91..2
70.1

246, 1

26 634.O
530,7

3 442,0

r6 59r,6
1le ,9

1 246.3

17,i

7
o
2

9
a

272

17
21

9
4
o

25

102

36
35

1

o
a a4

I
6

0
o

7
I
9
a
2
2
6

13
6
o
o

a
5

o
I
5

a6

6
I
6
6

2
5

ĉ

2

69.5
218,a

0,3
12.3
2,3

1:.6

253
6o
21
30

12
2e
?6

34
13

141

326
2e1

2
3A

I
171

19
19

0
o

36
5
I

17

296.6
67,1
22, 

^3r.o

304
1i5
99
a2

92
122

63
66

357
27

831

134

133
13A
155
136
1_?9

KAFFE;
KA(AO, KA(AOERZGf\.
7EE,6EreERZE
RCHTABAX, TABAKAE:ALL
rAEA(WAREN
2UCXEPWATETI,HON!G
SOIIST. XAHRUNGSM I TlE I.

141
112
1a3
144
144
146
14?
1a8

F!ElSaH FRISCH, GEFR
FISCHE, FFISCH, GEFR,
FRISCHE UILCH,SAHNE
MI LCHERZGN,
ANO. SPE I SEF ETTE
E IER
ANO.FLE!SCHWAREN
F ISCHKONSERVEN U. AE

MEHL, GRIESS, GRUETZE
MALZ
SONST, GETRE I OEERZGII,
OESTER ZGN.
GETR. HUELSEIiFRUECHTE
AND. GEruESEERZGN.
HOPFEN

16,4
1,7
4.8

17 ,1

22.
o,

1,
34.

287 ,

2.,2 ,

1,
A,
o,

16,

1e,

191,A

?1 .

34,
29.

1,
43.
14.

1

a3
?1

o
o

31
a
I

I
3
2
1

I

1

0
8
6
a
2

2
I
2
7
3
7
5

1

o
I
I

395
506

?
ll

o

7

A

6

2,92,2

o
3

o
o

A

o
3

3

3
9

c
5
2
7
I
2
6

0

781 .5
3,2

a,td ,2
4,9

ool,l
26,3
13 ,7

7
o

179
a

205
2

o,4
60 ,2

"",:
109,O

o,3
17 ,9

2]1 SiEINHOBLE

21 3 SfEINKOHLEilBiIXETTS

171 STROH,HEU
r"2 OELXUCHET U.AE.
r79 SONST. r-UiTERMITiEL

1S1 OELSAATEil-FRUECHTE
IA2 SONS.?.OELE FETTE

221 EaAUNKC{ie
223 BCPUIKCH!EIIBEIKETT'
221 10RF

231 STg INKOHLENKOKS
233 BRAUNKOHLENYO(S

o,1

690, O

o,o

1,?

5,9

c.1
c.1

o,a

o,o

33, 3

19 ,7

924, a

c,c

o,9

1,4

0.1

1

3TO ROHES ERtrOEL

'] SIEHE EELAEI]TERUNGEN

o.1

-25-

o,1
o,c

o,o

9,2

I
a

;
I
2

5,
1,
2,

1

7
I
4

o.o

o.o
1,5

0
o

0,
o,

0.1

o,7

c,o
2,2

1.O

2

I

6
a

2
o
o
a

o,1

o,

11



6 GUETETVERXEHR rjOV. 1956

6.2 GFETJZUEEEASCHRETTEI{OER GUETERVEPXEIIF ilAO{ HAUP?VERXEHRSEE:IEHUt{GEf\i

6.2.2 GUETER&IUPFEIT .)

TOIINEh

IIIEI, GUETERGEUCDE

.TO E:SEXERZE

3?1 rcTOPENAENZIN U.AE.
32f AilD, KRAETS'OFFE
32S O'ESELOEL. L.HE I'OEL
327 SCHF€RES HETZOEL

3'1 SCHMIEROELE, -FETTE
3{3 BITUMEII U,lE.
3{9 AßD.MINERALOELERZGN.

33O ilITUP-, RAF-INERIEGAS

VEFI(EHF MIT
G€BIETEiI AUSSERH.
D. BUNDESGEBIETES
VEßISAIID EWFAIIG

6ESAMTYER
XEHR OHTE

OIJRCHGAilGS
VEP(E}IR

DL,RCHGA'{6S' 6ESAMIVERKEHR E ttrisaHL. DUnCHGANGSVEPKEHF
VER(EHR BEFTO{ISTi TAT JAUAR BiS NOVETt'EP

fltT BEFOEROEC6. DAR. IT{ BEFOEROERS. OAR. Iil
UULEOU'{GET II:S6SSAF FRACHTERN INS6ESAM: FPAO4TE9I

c,6..o
o,o

o.5

5
\ o.1

o,o c,o

16

2

o.3
a,:

18
o

53

71
3?5

23

2
2
o
o

10
o
3

3,r
o,o

16.2

45t
A5?
433
425
459

XUEF ERERZE
BAUX IT, ALUHiN IUI{ER2E
üA NGAN ER ZE
SCNST. NE.I{ETALLEEZE

URANKOTZENTPAT U. AE
SONSI. NE.HTALLERZE

6,8
o.0
o,3

o,o
3,O

c,o
o.3

o,o
o.o

o,o
3,O

1?

o.o
o,o
1.7

1

1

o
1

2
6

I
a
1

5',
I

a,z
o,o

c. r

3.O

o,o

o.o

c6
2,O

10.6

o,8

o.1

o,c

o,c

2,t
,,:
o,0

0,1

o,s

6.O

o.c

3.C

ot

o,5

2,O

12 ,9

o.3

1,6

o,2

13.6

2,1

c.o

o,1

4,2

o,6

a
2
t

9
6
7

o
1C

6

53
o

a
6
1

o,2
8, r

11,5
3,7

s

2.4
o.4

o

1
4
I

o
o

1

61
c
o

90

2

o

0
2
c

o,0

o,o

o,o

o.6

17 ,5

2.1

1.6

o,5

oc

452 E:SENSCHRCIT Z.VERH
.53 SONS].E ISENSCHROTT
467 SCHWEFELKIESABBRANO

512 ROHEISEN U.AE
51 3 F€FIROLEG. ANG.
3I 5 POTSTAHL

522 GEW. STAHLHALBZEUG
523 SONST. STAHLHALBZEUG

o,o
o,2

o3
o,c

3.3
1C,O

6,7
65,5

?,3
o,1

ao.1

r69,2
ao,2

21 .a
153, 6

o.o
r5.6

t5?.6
119.4
498, j"

a7,7
za .2

?.1,5

15,6
r 33,0

2,9
o,a

309,5

7A

WARM GEW. FOPMSTAHL
XALT GEW. FORTSTAHL
YJAL ZORAHT
SONST. E I SENORAH:'
SCH I ENENOBERBAUU;

o,;
1.6

642 GEIT. STAHLBLECHE
5{3 SoNST. STAHLELECHE
545 WARH GEW.BANOSTAHL
545 SOilST.BANOSTAHL

632
533

s36
E37

o,o

Ä,6 6,6

c,3

o,o
1,5

o,I
o.o

a
o
I
a
6

o
3

1

3
I
o
3

I
a

16,2
2,6
4,5

2
2a

1,

o.
o,

17.
r3.

3,

21 ,

5,

182 ,551 ROHRE U.AE,
552 GI ESSERE IERZSN. U. AE.

o
0

1B
5

2
51

o

6,O

O,E
o.o
o,3

23
5

18

11 .2
o,o

35
z

o,o

oo

5,7

o,8
o,9

33 ,0
5.4

5C
7

o,9
8.7
o,a

1,2
4,5

551
562
663
564
565

KUPFER, . LEG.
ALUMINIUM, -LE6.
BLEt,-LEG.
ZINK. -LEG,
SONST. NE.T'ETALI-E

SILBER,PLATTN
AilO. NE.i!€T LLE

XE -I{ETA LLHALB ZEUG

6ll IilcusmlEsa{o
6T2 ANO.SATIO U.KIES
61 3 BIMSSANO, .KIES
61 4 LEHM, TON
6T5 SCHLACKEN,ASCHEN AiIG

o.6
a:

7.
3,A
2.6

o,o
o.1
o,o
o.5
0.1

3 1

2
4
Io.o

564

16 1

1,4
15..

6

6
1

o
1

62,1 STEIIt., SALINENSALZ
622 SCIIYI'EFELXIES, UNGER

o,2

21 ,1

63:
632
633
634
639

ZERXLEIflEFTE STEINE
NATURWERKSTE INE
G I PS - U. XA LXSTE I It
KRE I OE
SONST. ROHS I NEFIA L t EN

o,2
2.2
o,1

o,o
0.o
o.a

30,,

0.c

r6,.
6.1 ZEI'€NT
642 KALX

650 GIPS

691 STE'NEPZGN.
592 KERAM.BAUSTOFFE

7
6

I
o

o
o

3
6

13a,7
211 ,8

loa.s
121,a

o,2

43

'I 
? EIOHPHOSPHATE

?19 NAT,NICiTMIN.DUENGER

73j pgosFHATscH!AC(Er{
7?2 AI{C. PBCSPHATOUENGEP
743 (Ai ]OUENGEMITTEL
72S MiSCHDUENGER U.AE.

A1 1 SCHWEFELSAEURE
B1? ÄEiZNATROI{
813 NATRIUMKAPEONAT
514 KAL::UMXARRIO
8I-Ö SCNS]. CHEM. BRUNSST.

AIiCTS. GTUNtr5;OFEE
ORC. GRUNDSTOFFE
RADiCAXT]VE STOFFE

?
2
I

o.c
c.ä

3,6

o.o
a
c_2
o,c

26,9
11 .9

435,3

2E
1a

56630

4.9
1,€

65,3

) SIEHE ERLAEUTERUNGE{,

18.1
46 ,2

370, o

-26-

1A.3
44,9

460. r
168_8

5 5ra,1

733 3
r 32 2

3 362.4

z

2
o

o.o
o.2
o,o

A

7

11,5

4.2

o.3

o.6

a,9

ar 6

5,4
o.a

o,1

2

o.7
o.B

J-

o,.,
e,7

00

I
7



5 GUE'IEPVEP(EHR ilOV' 
'966

6. 2 GRENzuEBEESCHp: ITEßoER GU=?ERVEFKEHp NAcp EAlrrvEiKEHRsBEz TEHUNGEN

5. ?. E GUETEFGRJPPEN : I

TONNET]

NR. GUETE-FGRUPPE

A2O ALLIMINIUrcIYO

V€RKEhR MiT
GEBIETEf, AUSSEEH.
O, BUIJCESGEB]ETES
VEFSAND EMÄ4IIG

G9SAMTVEI
KEHF CBNE

DlnC^GANGS
VEP(EHF

oURCH6A{GS
vER(EHR

MIi
UIIL!OUNGEN

GESAMTVEFK=HR E INSCHg' URCHGANGSVEFS5HR
BERICHTSrcN!: JANUAP EIS tOr€EEE

BEEOEFBEPG. OAR. 
'N 

BEFOEROE§G' OAE' II'
TNSGESAMi FR^cHrERN 

'*.o.tj:t 
FracPiEäN

431 gENZOi
a:rs TEEa_pEcB tt,aE.

8!1 ZEL!STOFF
A'2 ALTPAPIER

ae2

39r
a95
495

9?3 PAPIER., PAPPEWAREN
974 CRUCKEREIERZGN.
975 ITDEBEL
976 HOL2-U, XOR(WAREN

991
992
993
99{
993

5,4

o,o

c,1 c,1

132,2
30, 6

o!
c3

0
o

0,1
0.0

o.2

30

a 543

162
113

19 Crr

3 662
a62

56
67

I 505

49,9
122 ,9
a5o, 4
138,A
181,?

5a,3

6
2

KUN3ASTOF EE
FARBEIt, GERBSIOFFE
OIARMAZ. ERZGN. U. A9.

PHARMA:, ERZG,
RE iNIGUNASM.U. AE.

SPFgNGSTOFF,MJNITION
S;A;q<E, KLEBER
SONST. CHEM. ER2GT.

86.4
2Z ,7

39.,A

16. ?
o3

r 138. 1

91C FAHRZEUGE
KR AE TF AHRZEUGE
LLIF iFAHRZEUGE
WASS:RF AHRZEUGE
SOilST EAHRZEUGE

?
2
ü

o

I

3
c
2

1

137
9

274
1

o39
138

12

173
3a

r29
107

16
3

ea2

180
0

3A
11
39

o90

651
31

111
.44
11?
773

69
5t

242

24,
o,

11,
320,
29,

5.

29,

21 ,

5C,
1i,
23.

3A6,

593
222

a2

45
31
84

943
76

a7,3
10.4

? oo9, r
535,9

83C a
24t .1

450
1a?
1?2

23

3AZ. 5
2?3.6

33. 0

495 1

1ö,3
2,3

?4b,3

060, G

255, 1

119 ,7
28e

271 . ,.

129 5
73, I
4.2

1

l3!

!65

It
a
a

475

2
I
o
6

142
544
795
149

437,
392,
320.

92O LANOUSCHINEN

ST' BAUTEILE A.METALL

97T KAUTSCHUXWARET AXG.

24.5
330 ,2
475,6
845, 3

5 t- Er3 ,6

5.34,2
1.e

127,O
20a,o
415 ,4

34 9,-8 .4

210 .2
15:, O

273

127,C
o.3
6,2
4,3

625.1

I.a

a,o

4,6 14,1 269 ,49,3

-i 510..
372;5

3 .53, a
1 a37 ,6

564. 2
12 222,1

428, A

g3i ELE(TPOERTGN,
ELE<TR. MSCH I ilEN
MAHT, KABEL, ISOL.
NACHR I CHTENGERAE IE
E LSKTR. HAUSHALT6EF.
ELE(TROMED. APPAPATE
SOIISi. ELEXMOERZGI.

939 SCNST.MASCHINEII ANG.
BUEIOMSCH I NEN
ME T. BEARB. üASCH I N.
KRAF TF AHR ZEUGrcIOR.
F LUGZEUGrcTOREN
SOilST"T.E!.rcTOREN
SONS:. N. E L, MSCH. AN

2A9 I
43.3

243,6
107. A

B1 .6
?aq,6

50, a
r9.1

r32,a
13,9
2A ,1

562 6

455, a
a9.9

5a3. 9
12t,6

2 405.9

6
6
3

9
7

403.6
7C,A

111 ,1
110 ,7
107.5

22433
711.8

o,5
27,1
6,5

33,3
= 214.6

aa,2

276
25

302

62
or9

3r.
21,
11.

o
5

3
7
7
o

3 3A1,O
1 035. I
6 4GO,5
1 953,7
1 3.3. 6

32 oaa, 1

1a 578.72e7.B
o.3

?2 .O
2,2

?1 .A
5aa 5

46. 5

537 0

4 6

KABEL. OQAHT. N. ISOL.
IAEGEL. SCHRAUBEN
WsR(:EU3E
SCHNE I &TTAREN
UEBR. EBM-WAFEil

951 GLAS
952 GLAS-U. A. MIN. ERZGN

G L ASWAREN
F E I XKERAM. ER ZGN.
EERIEN. ECELSTE IXE
SONST.MIN.ERZGft.

14 ,3
2ä ,1
17 ,2
o,9

71.3
52. C

22.O
r5,1

134 ,7
32 ,3

176,4

24,9
16..

145,4
36,O

224 ,3

13,5
to,4
36, 7
8.3

l04,a

27A ,1
272 ,3

439, 1

2 628,1

11

93
2a
35

6
4a

7

643 ,3

.52,.6,7

60,o
27 ,2
4,1

i4.1

43. 8
9,4

651,5
a7 ,2

91
66
30
r8

r92,5
g,a

82. .2
111,3
936, 6

431 ,7
r87,5
327 5

a62,6
430, 5

a7e
r16
345

a2
6 30e
2 110

362

a

6
1

I

9
2
2

oo4. 8
567 .5
1A6.a
281 ,6

a
I
e
7

311
ra3

a5
123

961 LEOER, ZUGER.PELZFE!:
LEOER, LEOERWAREN
ZU6ER. PELZFELLE

952 GAFINE, GEWEBE U. AE.
TEPP I CHE
GEWEBE
GARNE,GEWEBE U.AE.

963 BEKLEIOUNG,SCHUHE
BEKLETOUN6
SCHUHE
RE I SEART I (E L

397.5
24, O

20814
BA ,2

a5
{9

7 333, O
1 125 ,8

11 164,1

a9
73
26

499
274
77e

321
132
,60

2 314.5
147,2

71 ,9

95A, 1

1r5,O
35. ?

621 ,e
a54.9
484,8

1 159,3
116,7
46.8

13 013. r
1 {,8,3

a45,9

2 351
337

979 SONST, FERTIilAREN
FE'NMECH. OPT.ER7Gil
FOTOCHEM. ERiSN.
XIIiO:ILME
iIHREN
ITIS:(IN3TRUMENTE
SPOPTART, , SPIELWAE.
XUNSTGEGENSlAENOE
SCHruCX. , GOLB'/AREN

GEARAUCHTE VERPACKG.
GEER.BAUGERAETE U.A.
UMZUGSGUi
G9!O, ruSNZEN
SAWEIGUETER U. A.

O ] P LOMATENGUT
G!SCHENI(AFTI(EL
FEES. 

=FFEKTENEEHAE LTERSENOUNGEN
WARAilPROPEN
SONSI. SAWELGUl
TRANSFORT6UETER ANG
E I ENSTGUT

2a?
3

e1
34
49

13?
17
22

356

536
16

\2^
7C

11:
1f -i

5ä

496

1a1 ,C

126 0

45 9
5?O. O

691 1
415,7

36
257

5
98

: aoe
1 17?

69. 4
37 ,3

2 251 ,4
106,O

51 ,6

1 022
415

I 232
5 505
1 212

112

6608i
254 ,2

1 394,4
1 243,4
1 429. 1

548 3
445 9

1, 281,n

279
75
t0

30
32
72

228
52
33

3?6
i3
;1?

5A
6C
Äo
11

53S

a

5
1

5
a

3.O

9,8

10
29
35

964
46

281
1A

49
64

122

428

9
5
I

1

a

57d ,3
a13.9
516.9
181 ,7

1A,)
15 6

?,2

13_1
31,1

19 5

574
aa

49e
452
5 5-c

224

"2A323

55
4S

312
36

6
a

o

26 543 23 3a1,1 49 854,8 12 2C3,C

26 a13.1 23 31. 7 4S 85. € '.Z 243.4

-27-

312

535
6

919
917
220

;3, 3
29, S

140.1
a,5

121 Ä

366. 1

a?i ,7
456, 4

393
?Ae, 

=6S 1AB 6
35 594. ?
4 93C, 2

7
?
I

2

a

I
2
a
o

3
131

o

3

49
5a
11

1

c

6
I
3

5
1

143
1A?

245
598
o44
11?
425
239
o64
630

DURCHGANGSVSRKEHF
CHIE UMLADUNGEN

ZUSAffiN

I NSGESAMT

62 051.e

( E52, 1

66 609.9

29 On1 ,7

2 25.-,\

3" 30C, t

641 964,6

Äz ,-19.1

6S7 644.3

3C5 525

1S OCO

324 326

t3

a1 ,1
j.3

c,i 5,5
1,O

t

7

3
1

I
2

6

7
3
7

1

9
L
6
9

4,4

2

116
27

127
2

26

5
5
a
9

:
5

6
5

1a.5
6,2

3 093, 4

a
a

B
o

5t
13 ,7
4,6

aE,2

17 ,9

o,8

r6.9
1. .A
4.2

341 ,4
14,5

I
6

1

a
3
5

7
6
3
9
a

c
s
3

2

2

7
3



6 GUETERVERKEHE NOV. 1946

6.3 VERFLECI.TUiIG NACH STiECKETTI{ERKUi{F'S. UITO S"RECKENZ!ELFLUGPLAETZEil EZÜ. LAETDEFil ')
5.3.1 VEPX€HR INTERHALB OES BU]iOESGEBIETES

TONTEf,

VON STRECKEN
HERI(, . F LUGPL

TTACH STFIECKEIT
? I EL LANC

HAJ

a.:

ous

38,4

BIE

211

HAJ BRF

o,o

o,7 0,2

111

IIACH STRECKEfi 2 t ELF LUGPLAT?
CON FRI STR

^31,2215,O
9a

17 A

107

a 73Ä.5

36, O

TNSGESAUT DAE- t{
FRA:HTERNHAM

I NSGESAMT 962, 1

6.4

ilUE

r99, r

6,5

if,J c

13,

I
100 ,

26,
c5-?,

a,
o,

BER UEB

HAiBUR6
HARNOVEF
BRET€T
EIIJ E SSE L OOR F

KOELN /AOTJN
FF ANKF UFIT
STUTTGAPT
NUEFNBERG
UJE NCHEN
BERLlT(SIESTI
SCTST, F LUGP L

5 230. e
ß r.8
a 6,9
5 94.6
o 17,5
o.

4.3
5.6

a
o
2
6
5
3

.2.

o.
34.
,t 3.

332

o,r
3.4

o,o

205
2A

261
21a

7
I
5
1
5
a
6
1

o,o
o,o

0,2
o. r

c,o
2,.

62
a

7a
21

443
31

3
96

1,6
o.l
o.o
s. r

173. 9

573 ,3
z.o ,1
97,6

122,?
2.1.6

3 6C5. 5
26.,1
t3 ,2

713 ,1
120 ,7

2.A

2,7 5 59r. 6

3.5
12 9

13,;
233, a

o7
o,o

35, O
7B

5.7

29. B

77a,e
,c,o
1.6

70.0
c9,1

2

546

107
2A

o

73a

111

oo

oa

204 .3

2
39

t
4

66
3:-

20.

lC1 1

871 2
323. I
316,1
4o6,2
.18 I
9a. j
51 I

1C2.3

o,o
3,O

o
a

a

5

I

OARUNTFP 1N
ERAC!:TSRN

293..

15,1

"o.:
a63 ?

r3.6

all,7

1Z 6

2.a

7a7 ,3

34.2

250, O

VERXEHR MIT GEBIETEN AUSSEPHALB OES BUflOESGEB'ETES

E I NLAOTJNG

TONNEil

VON STRECXENiEiKLJT;TSF LUGPLATZ
C6N FRA STR NUE

INSGESAUi OAi. IT
FEA'HTEQN

E UROP A zus

F : IiNLAND
SCHWEOEN
TTORWEGEN
DAENEMARK
GF BRI]ANN
IFLAND
I SLANO
N I EOERLANDE
BELGI ES
LUXEIBURG
FRATKRE I CH
SPAN I Eh
PORTUGAL

SCHWE I 2
OESTERRE I CH
ITALIEN
GR I ECHENLANO
TUERKE 1

JUGOSL AW I EN
UNGAPi!
TSCHECHOSLOW
EUMEN I€N
BULGAR IEN
POLEN
SOWJETUN ION

L I9YEN
TUNES I Ei]
ALGEPIEN
MARCX KC
SEflEGA L
GU IN. -B TSSAU
GHANÄ
NIGER]A
(AMERUN
ZA 1R;
AEGYP?EN
SUOAN
AETHlOPIEN
SOHAL I A
UGANOA
XEN IA
TANSAN I A
SAlrfi I A
S I ITE} ABY'E
NTAURI;IUS
SUEDAFP I XA
SES:HE L LE N

XANAOA
VEIi STAAT O
VER STAAT W
MEX I (O
WESTIIICIEN
KUBA

23.1 a7 i, ,9

o:
o?

HAM

2B
23
I

93

2A
25

2A
z

a?
1l

5
5

1Ä

1

o
5
2

c
6
I

o.o
15.4

367,3
:89,6
157.O
EO3, 2

{,9
7,3

12C ,2

ous

34
11

6
24

1AO
16

t.t
o.3
o,o

12,1
8,2

52
1

t1
2l

6
a

1

2
e
2
5

9
3
o

;
9
9
9
I

?33,j
tga. 4
190,3
312, Ä

a?3,1
!58,6
91 ,7

152,0
?22.7
12,6

4as.8
oo5, s
231,6
{5. a

618,3
5AA. 3
90s,7
305.2
427 ,3

96,1
45.2
14,2
t2 ,9
72. E

11O.1

13,4
60, !

29

15,O

241
oog
12C
556
671
.7a
9:

29':

<2
6ac
102
23^

32
9ic
6Ae
990
394

r68
107

a5
3C
a9
77

o

rua

2,1

o.4

1?,O

2,O

BEF UEE

3,9

21 ,9

,,;
26,2

.:

o
25
a1

53
22

2
aa
3A
24
11
19
12

6

8
561

99
7

r 63

296

r91 0
{3.5
o,6

16.2
6.5

1 292,A

c,2

323 ,2a 656. O

224,6

?

274 116,O 51,9 0.a 11 990 7 I 799 6

AFR IKA ZUS. s 3 35,8 20,8 2)2,7 2 921 I

2aa.:

=t]

128,O

135.0
311.a
a?,9

333, 6
47.5
12.6
33 a
1C 2

951 .2
86

265. 5
113,9
29.,6
427
93

282,G

22.1

3 3rA,9 i 663 3

ao, : ?6a
66

121
5.J
30

3
53

236
36

652
15,1

63
118

54
30

3

110
35
22

297
.,17
311

52

3C7
a1
12

954
a

41

11

934,6
3?., ,2
213,1
163,3

2.C

3622
490

6
1

r) EIilSCHT. UM!ADUNGEN, SIEHE ERLAEUTERUNGEN

237 ,7
323.a

1,4

-28-

1 230.9
9 34?. 3
I 2.1.6

r63.3
2,O

a75 5
a r19 r

6
1

6
2
E
c
5

1
1

:
2
4
a

:

1

142 3

o;
3,S

2
1

6
1

o

3.4
o,4

17 .4

?5
26

e
{

o
o

61 2



6 GUETERVER(EHR NO!. T966

6.3 VERFLEgITLJNG trACil STiECI(EN{EiKUNFTS. UIID SfREC(ENZIELFLUSPLAETZEN S2W. LAENOERN ']
6.3.2 VERXEHF M!T GEEIETEN AUSSERHALE OES BUNSESGSEiETES

E I NLAOUNG

fONNE N

NiCH SiRECKEN
Z IELLANO

VON STRECKEilXERKUilF'SF LUGPLATZ
CGn FRA STF tru:

INSTJESAMT OAF. TN
FFACHTEEfrHAM HAJ BPE

o,4

74,1

74,1 al . o

23

VENE ZUE L A
BRASTLIEN
PAEIAGUAY
URUGUAY
ARGENTINIEIT
xoLUrlßtEN
ECLIAOCR
P äRtJ
tsi- i, iEi
CHi LE

AMEP I (A zu s. 589.6

r 92C,;

"r,:
104.4

12 85A.1

29. e
1!.3

596, 3
108.2

319,.
417,O

,155,1
192, a
148,1

12 ,4
60, a

63. ,2

24,6
754 a

17 ,7
161 .1
85, O

95. O

241.C
aoi,6
895, 1

334. 1

l4J c

167

3

29

38,3

a,1

36.3 84,5

I 95, 9 A1 6.7

1e2 32.6

NUE

362 ,5

9,6

cus

46 0
81

c

251,5
1a1,9

6,C
4e. a

213.6
14.,,6
40,3

231 ,i
46,0
49.8

BER UEE

241,6
1A7.A

6,O

213.6
111 ,6
{o,3

?31 .7
a6,o
69.5

567 ,3

32.O
6'?9 , 6
216.1
ra.5

303,3

t3.c

14 259,4 5 332,C

ZYOERN
L IBANCN
ISRAEL
JORDAN I €N
SYR I EN
IRAK
iRAN
KUWA I i
EAHIAIN
KAT AR
SAU!:.ARTB
JEMEN
OI,4Ail
Y, A. EI'iRATE
PA( I STAN
AFGHAN I STAt{
INOiEN
SRI rANKA
THA i I ANC
MALAYS I A
S: ilGÄDJR
INOCNES:EN
PHILIPDINEil
HONGKCNG
JAPAN
(OQEA RP
CHINA VP

1 076,9
981, I
790. a

7 6ge.a

209,6

20t.6

13 692.5

o,2

",:
3Ca ,7
1AO ,2
99

149
38'

6
I

43. O

2,5
o,9

ASIEA zus 9,6 2 111.9 9 266.3 1 1 624 ,':

AUSTR, -O2, ZUS.

iNSGESAMT

AUSTRA! IEN
NEUSEE.ANtr

VON STFECKEN-
HERKUNF TSLAND

F I NNLANC
SCHWEOEN
NORWEG= N

OAENEMARX
GR AiITANN
]RLAN'
I SLINC
N I EOER LAN'E
E=L6IEN
LUXEEURG
FRAN(RE i CN
SPAN IEfl
PO? TUGA I

scHwE i z
OE STERRE I CH
i iAL IEN
GRTECHENLANS
TUERKE:
JUGOSLAWIEN
IJNSARN
TSCHE CPOSLCW
RUMAEN I EN

549,6
34.O

639. e
3{.O

DARUNTEF ii
FRACHTERN

a -i9, 6

2A,?

1AA, a

159,.

1?o.0 r 267,1

1a1,4 a 156,6

339, A

12.9

723 ,4

31 425,4

1 5 002.9

AUS!ADUNG

]ONNEN

723,e

41 918,5

19 692 .Eo,2

BEP UEE

27

21

20

o,8

oa10,8

4,6 C,2

BRE
ITACH STRES(EN: I EL; LLJGPLATZ

CGN FRA STR
INSGESAMT OAR. IN

FRACHTER\

o
1A

c

o

2
73

o
3

o
7
2

19
7
5
4

5E

2A
A7
1'j

a

B2
2

3
28

2
2
o

13

7
7

I
1

3',4 ,8
61 ,9

536.5

111,9
115 .6
143.6

477,1
68'

c

36

ilrc

3
o

59

48

5
c
4

69.5
7.'r .2
ag4,a
248,1
5?7 I

70, a
273

6
o,o 2

,51,C
122,5

9.4
249.1
7!9. 8
256,6
396

210 I
8.O,7
40a.7
74 5 6
208,3

23,ü
1.2

13,5 21 ,6
1C2,3

1^,2
45Ä ,7
ac,3

49
c

293

384
5C

121
21

70
16

2
2

a,9
14 7
26,5
15,6
?1 ,9.
Ä4 A
20c

6a_

23 3,63
I

2,3
A,A

6
3
7

31
I
I

92

2A

3

7
s

I
I

I

;

r ) E ]NSCdL. UMLAOUNGEN, SiEHE EPLAEUTEPUNGEN

4a,o

-29-

0:1

a.2

38, I
14,3

560, 5
10a,2
64.5

319,4
417,a
518,3
156. t
19? 1
822.7
ra.8
60,6

672 2

24.6
75h,e

17 ,1
164,2
480

358, I
9s o

243,9
4A5,2
a95.1
334.1

,1

-

.o
,:
,o

2
6



6.3

5,5

?o, o

o_8

o.a

102,e

6 GUETEFVERXEHR NOV. I986

VERFLECH;UilG TACH STREC(EITHERKU:IFTS. UTO SIIECI(EßZIELFIUGPLAETZEN BZ$',

5.3.2 YEEIKEHT] M!T 6EA!E7ET AUSSEPHALE DES EUNOESGSBIE?ES

AUSL AOJIIG

TONNET

t{ACH STRECXEfl Z IELF LIJGPLAT2

LAEI{OEFil T )

EER UEts

77

IITSGESAMT DÄF. IT
FRA CI: IAN

r2.3

3e7
EUROPA ZUS.

VON STREC(EN-
HEEKUNF'TSLANC

BU LGAR I EN
POLEN
3OWJETUN ION

L ISYEN
TUN=SIEN
ALGER I EN
MARCKKC
SENEGAL
CU !N. -B I SSAU
G9ANA
NlGERIA
KAME EU N

ZA iRE
AEGYPTE N

SUOAN
AETHIOPIEN
somL ta
UGANDA
XENiA
SATJE i A
S IPEiAAWE
IüUE: i IUS
SUEOAE R I KA

KA NA 3A
VEE STAAT O
VER STAAT W
MEX I TC
WEST INOIEN
KUBA
VENE!UELA
BRASI L I EN
PARAiUAY
URUSUAY
ARGEilTINIEN
KOLUIE I EN
ECUAOOR
PECU
BOL I V IEN

2YPERN
L IBANSN
I SPAE L
JORDAN I E N

SYR I EN
IRAX
IRAN
KUWA ] T
BAHRA I N

KATAR
SAUOI'ARAB
JEME N

ouN
V. A, EMiRIT;
PAK I STAnr
AFGHAN I STAN
INOIEN
SRI LANKA
THA I LANO
MALAYSIA
S I NGAPUR
INDONESIEN
PHILIPPINEN
HONGKONG

KORäA FP
CH:NA VR

HAJ BRE

o,1

271 ,3

1,a

CGN

1.1

FRA STF

3,1

1A 1

3.,C

NUE ruc

":
33

569.3

a
51
34

368
12
13
31

569
o

a
3

86.2 t8 . 719,t ? 1OO.O 7 136,e 249.C 51,O

a,:

8.1

o.7 r0 339,.

32
a1

a7
e
1

a

a 290..

o
5
1

1

an. :
8,3

6.5

536 I

,,,:
roocT

9a,2 21 .B

94,2

4,6 195.7

2A,9 221 .3 2 213,e

54.6
10,1
.,?,8

3AA 6
11.3

r33,8

?e=.3
6 293. 5
I a57,5

6C

26, G

ao.-, c

'93, d
163.5
575 7

53 ,7
a4,o
17,O

1C!,3

6

4
s
I
1

5
35
6a
i2
1?
3A
69

AFR I KA ZUS, 25.6 1 67A.6

122.9

128,2

?9,.
6C ,2

319,2
74,1
62 ,9

aoa.3
311 ,7

?,6
?c2.9

76
3', .9

56e.C

22.i
1e,a

aor .8
.1'! . 6
a70. s
ac, c

132.2
909.3
354,1
026 7
193.-o

211,C

359. C

70a..
aga,2

€6
2.1
1.1

26.6
ao5. c

4,O
93,.

r63.:
5?3 .7

63 .7
8!. O

144.3

a\?.a

9
5

6?
20a 1.,1 .3 6

60
236
5C5

at5
5

r87. r

AMEP I XA ZUS. e1 ,7

1 106,9 oo,:
9.O

48, c

26. t
6C,2

231 .7
71,1
53,9

132.r
4o..3
341 ,7

2e
242 .9

7,6
31 ,9

568. C
933..
22 1

912,1
ag,1

343, O
140,5
174,9
40, o

132,2
894. 2
116 6
026 ,7
143, I

583.!
-ic3. 2

1C,2

15.5

94.2

i13.8 1C7 ,9 9 926.1

296. 6

?94.8

80!,.

r l 330,5

296, 6

298,6

16 45r .a

4?? ,3

282,.

5 .86 I

Er4

1 5 454.9

14,2
8, t 833

ASIEN züs. 102,A

AUSTRA L I EN

AUSTR. -Oi.:US

] NSGESAMT 442. { 18,A

c. i
OAR'f IITEF I Ii
FRACHJEFN

86,3

56 .2

1 133.€ 2 510,9

137 : 2 363,1

3C 163,2

13 706.a

77 ..

O,B

) =INSCHL. UMLADUTJGEN, SIEHI ERLAEUTERUNGEN

-30-

296.0

ä2

145 3

430,9 a7

o..



6 GUETEFIVERXEHP NOV. 19€I6,

6.4 VERFLECHTUNG I{ACH HETKUfIFTS- UNO ENOz:ELiLUGFLAETZEN gZW. LAENDERN

IM VERKEHR MIT 6EBIETEII AUSSERHALB OES BUNOESOEB!ETES ')
VERSAND

TONNEN

VON HER(UNFTSFLUGPLiTZ
HAJ BRE 9US .CGN FFA SiR NUE

I NSGS SevTNACH ENDZIEL
L ANO

; INIiJLAN9
SCHWE6EN
NOFWECSN
OAENEMAR(
GE BPITA{N
IRiANB
I SLANC
N TEOERLANOE
BELGIEN
LUxElv€URG
FRANKRE ] Ch
SPAN I EN
PORiUGAL
MALTA
G I BRAL TAR
SCHWE I Z
OESTERPE ICH
ITAL IEN
GR I ECHEI{LANE
TUERXE I
JUGOSLAW] EN
UilSAPN
ALBAN T EN
'rscHEcHosLow
FL,MEN IEN
B,JL6AR I E\
POLEN
SCWJE TUN I Ofo

HAM

321,3 150,8 Äa.4 5O2,3

UEB

EUROPA ZUS.

416.1
124 ,5

17 ,5
4e,a

343,a
5n 6
2.5

19,O
59, ?

81 , O
39.,9

93 ,1
20,6
o.o

43.6
90.6

165,4

143,2
60,3
47 ,7

11.4
32,?
2a ,5
Ä1 .5

a,E
oa
c.2
a,?

21 ,7
15.8
o,o
o.1
o,o
o,.
54
1,{

174.2
ac, 7

ro,o
r09, o

o,6

12 .3
0.3
o,2
1,3
o.2

15 6

ao4,1
12 9
0,6

24O,3 106,6

o,o

o.o

o;

36, s 64, A

ae
30
23

64
1

I
5

27
c

i9
2A

7
2
c

r6
12
21
12
13

3

o
1

c

2

o
o
o

0

4
5a
,6

1

1

13
o

1

J

A

16
19

3
2
o
1

o

1

{9
13

5
a5

I
0
c

27
t3

0

16
19
35
42
16
I

10
0
0
o

2

C

2
I
2
5
1

5
1

o
3
o

I
o
2
3

1,7
18,6
19 ,6
34.9

241 , B
0,6
o,6
0,4

o,o
r6.3
11 ,7

1,4
5,O
o,1

3,4
10.3
1,7
5.6
1,8

0,o
0.4

O,B
2.O

Ä35, {

c

o
2
0

o
o
c
0
0
0
0

0
0
o
0
o
o
3

o
51
16

o
o
o

25
2A

o
2
o
o
o

I
o
9
o
o

c. r

o,1
6,4
o,4
o,o
a6
o,1
o.o
4,o
7,3
2,6
o.2

o.7

A1

o,r
0.c

o.5
o,7

o.o

o,2

171

106
115

72
e

59
13?

2
21A
5A0
131
3l

c
.87
{ 53
243
231
aa7
96
17

o
2e
15
4B
11

214
60

111
36

1

6
o

I
1

3
i
c
1

5
12
o
o

!89
20

o
o
2

2
320
t o2

1

154
29

147
o
o

20
15

o
o

o
18

7
443

I

o,a

O,A

a 1.2 4 519,9

o
c

L IFYEN
TUNES I E N

ALGER : EII
f,lARC( X 0
MAURETAil IEN
IüL I
SE NE GAL
GAIJE I A
GU IN, .B I SSAU
GU I NEA
SIEPFA LEONE
:.IBER I A
ELFgNB=TNT,UE
SI-,PK IfoA FASO
ru IGER
TSCdAO
GHANA

BENIN
N IGERI A
KAMERUN
ZENT AF REP
AEQLI-GLIINEA
6ABUN
XCNGC
ZÄ IRE
ANGO LA
AEGYPTEil
SUOAN
OSCH I BUT I
AETHICPTEN
SOMAL I A
UGANOA
KEN IA
RUANOA
BUiUNO I
TANSAN I A
SAIVE I A
MALAWI
r.osat/E I (
TADAGASKAR
FIEUN ION
S I I§I} ABWS
MÄUF ] T IUS
SUEOAFR I KA
SESCHELI.EN
BOTSUANA

XAftAOA
VER STAAT O
VEP STAAT W
MEI I XO
GUATEMA TA
HONOUPAS

o
6
I
5

:

o. t

o,o
o,3

113
4Z
97
29

c
o
4
o
1

o
o
o
3

5

o

o
o
o
o

110
1

o

3
o
o
o
o
0

2

2,6

3,5
1,1
0.1

o, t
o,1
0.1
o.o
c,0
1,3
0,6

o.o
oo
0.o
o,4

?1 .3
0.2
o,o
o,6

o, r

0.1
0,o
o,1
o,o
4.2
o,o
o.1
!,8

o,6
1,1
1,?
1.1

o,4
c,1
o,o

o
I
o
o

o,7

2.3
o,9

o.c
Ä,6
0.1

I
18

6
o
c

4
5

a
a

o

o
0

9
o
I

1

o

1

o
I
5

o
o
0

29
I

o.o
o.2
o,2
o,o
o.o
o,5
o,2
o,2
3,1
o,o
o4

o,2
o,a
4,3
o,3
o,o
oa
o.1
0.o
o,1

o, t
4.2
o, r

c,o

o.o
o,2

o,o
a,s
o,2

-

ot

4,2

o,o

7,1

a,o

0.0

51 ,3

1

1

7

o
a
0

o

o

o,o

o.o

o,5

c_1
0,o
1,3

10 ,4
5,O
o,1
Ä,1
1,O

o

o

o
o
0
o

o
c
6

2

c
c

o

0
6
o
1

o
o
o
a
o
c
o

1i
o
o

o;
oo
o.g
o,o

o,c

o,z
o,o

1,?
2A,A
1,6

o;

49
c

o1,O
o,0

o
? o

0
o

o
2
o

c,o
o.1

14,6

6
1

c

AFR I KA ZUS 77,O 262,9 1 460,5

o,o

64,-o o,1 2 C77 ,1

?1 ,

1 66,
2A,
13,

I
I
6

1

o

6
11
I
o
1

o

1

-'
6
o
J

!90
27A

23
3
0

9
7

E
5

504 ,2
2,2
1,0
o,o
0.1

,) LUFTTRANSPORTWEG, OHNE UMLAOUNGE\

-31 -

ao3
5 222

G12
112

3
o

to
254

22
I
o
c

718,O
6 953, 5

7 65 ,',
14O,7

7.4
o.9

o
o

1,

1,
o.

o.
1,
2,
1,

1,

o.
o,
o,

o.
o,1
o,o

5,4

o,-e

1.6

o,o
4,O
o,c
2,1

c,B
o.o
c,3

3,1
1,1
3,4
1,1
2.O
o,o
2,1
o,o
o.a
1,1
1.1

2
1

2
a
a

1

1

I
2
5

:
;
2
a

7
1

:
c
o

o.1

a

o,
0.

0.

,2
,3
,3

,c
.a
,o

3,O
6.1
1,7
1,7
0.1
o,o

0,1
a.Ä
0.o

o,a
0,o

o,9
O,A

o.1

o,o

oo

o.l

,?,:
,1
,4

c
c

c_ I

o,c

o,o

a
0
1

9
9
1

5

7

2

2
9
1

6
n



5. t
- 6 qJETERVERI(EHR NOV. 1986

VERFLECH?UN6 NICH HERKUITFTS' UI{O ENCZTELFLUGPLAETZEiI E2Ü. LAENOSFT{

tM VERKEHR MIT GEBISTEN AUSSERHALE DES BUilOESGEBIE;ES ')
VERSANO

AONNEN

VON HEPXUOFTSF LUGPLATZITACH EIIOZ I EL -
L ANO

BAHAMAS
B=L I ZE
EL SALVAOOR
N I CARAGUA
ccsrt elca

AAiii
WES'I'I NÜ I EN
GUAOE LOUPE
ARUBA
CURACAO
OOMINIK REP
TR III: D. U. TOE
KUBA
VENEZUELA
GUY ANA
SUR INAM
GUAYANA FP

,BRASILIEN
PARAGUAY
UFIU üÜA Y

ARGEN]INIEN
KOLUI4) I EN
ECUADOP
P EPU
BCL ] V tEN

ZYFEPN
L IBANON
I SRAE L
JOROAN I E N

SYR ] EN
] RA(
IRAN
KUI|A I T
BAHiA ] N

KATAE
SAUD I - ARAE
JEMEN
JEMEN OEM VR
OMAN
V, A. EMIRAT9
PAX ] STAN
BANELADESCH
AF 6HAN I STAN
INElEN
NEPAL
SP I LAilKA
ts iRM!
THA I L AND
LAOS
KAMPU T SCHE A
V]ETNAM
BRUNE ]
MALAYS IA
S I NGAPUP
I NOONES I EN
PHILIPPINEN
HONGKONG
CH ] NA, TA IWAI!
JAFAN
MALEOIVEN
KOREA RP
KOREA OEM VR
CBINA VR

INSGESAM

o,a
o,a
0,5
o,a
o,a
2.1
o.4
o.3
o,1
c,3
o.o
o,1
1.1
o,8
o,1

31 ,5
o,1
0,o
o,o

1S,3
2,6
1,5

3,1
9,4
2,1

?,4

11,C
1.3

?.9

16,4
4.2
o.o
1,6

1A,O
12 ,2
4,1
o,4

a,;
o,2
1.6
0.o

HAM HAJ

0, i

3JS

549, 1

o.0

CGN

or

c.1

3)

3 433.1

NUE lrtJC

5

c.o

336 7

63

BER

()
o

1?
2
o
I
o

o
c
o

1

2
18e

o
c
c

917
9

29
11ß

66
24
77
48
97

21 I
10,c

607,9
32,5
.4,O

263,3
279.4
125,2

35,O
126..
20a.9

{.8
o,9

27.3
214.6
136 2
26. 6
18,2

a3a.8
1,6

1e ,9
1,2

10b.4

o,0
o,c

c.?
o.1

o,3
o,3
o,o

o, r

o,o
o,2

c,o

o,4

o,1
a,7

o,4
2,O
c,1
o,a

o.1
o.1
1,O
o..
o,o
o,0
c,4
2,5

O,A

ol
c,o
o,4
o, t

o.1
o,2
o,o
a,e

-?,6

a.2
1..

c.a

0,1

1,0
13,A

o,2
o_ !
c,2
o.3

o.c
11,6

3,2
o,o
4,5

BEE

155 0

90,? 3a

o;
o. t
o.o
0,o
c.1
o,2
o, r

o.3
|:'1
{.5
a:

2

5

FRA sTp

31f

o.3
o,o
o,t
o,4
O,1

o.3

o,o
o,2
1,1
c.?
o.3
o,1
o,1

7.1
o,4

7.7
3.1
1,7
.,1
a7
1.6

11 2
2.O
o.4
1.7

4.1
o,2

0a
o.c
c.2
7.t
2,6
c2

o.3
o.o

o,i
2,6
o,6
o.6
ro
o,7
o.2
c.3
c.9
o,o
c.2

13 6
o.0

o,c
3,O

5.6
a,7
2.9
a.7
0.3
. ,2

o.o
4,2
o.1

2E,1

c

14.
9
a,

2,
6.

c,
o

2,
B,

o.
c,
o.

oa6.

-r9,

3Ä,
95.
56,

124,

613,

39.
16.

.8C
a5,
45

276,

32C .

11 .

i32,
37 5.

1,
-i9.

29"
168.

1,

1

',2a
o
o.

2

233.
9'

5:C,
16

c
433

2C2

o.1
0,o

o.1
o.0

c.2
o,o
o.o
o.a

a
o
1

2
o

3

17
o
o
o
o
o
o
o
o

o,.
o.0
o,o
23
c.4
o,0
o.0
o,1
o.a

o
0

AMER : XA ZU S. 7 638, O i 99a,1

o,c

. ,i

0c
o.1

o.o 6

a 74C '

5
o

767

I
123

o
o

1
7
a
5
o
6
3
o
o
2
9
6

108. 3

o
o
7

o
I

c
c

o
o
o

6.4
c.c

00

,o .:
c,o

c,c

o,o

o,2

19 33
o
o

o2
o.o
o,1

2
o
9

o,o
o,2

o,5

-1,6
o, o
3,C

2
o
1

2
I
e

c
0
1

I
2
1

2A

92

c
c
1

92
2^7

84
84

59.
68

., 19

o,1

o,c

,a:

o;
146,O

a4

7.1

273 ,4 2 093 .2

312.2

167,9

a Ä51.3

3
0
2

c.
55

26.
o.
I

3
o
3

ASIEN r52,51Ä7,2

AUSTRAL I EN
NEUSEELANE
OZEANIEN AM

UEB.OZEANIEN
NEURA LEOON
POLVNES FR

OAPUA - NEUGU 1

?
o

a

o

7
o

a
1

509
40

o

!,6

o
o

o
o

o

54..O

o_ a

o,o
0,o

c.1
o,€

c,2

00
o.r

AUSTR..OZ. ZUS

I NSGESAMT

7.1 A O

01a,o 455,5

OHNE UMLAOUNGEN

o,2

11 701 .

2.e 592.9

* ] !UF TTFANSPORTWE6

132

-32-

7a9.5 37C.2 2e 513.4

c,0
c,2
c,5
o.I
o,1
o,0

o. r
1,3
o,6

o,1
4.2
1.1
c.4
5.4

47,1
o,c

10.;

oc

0,
o.

o.o

o,1
o.1_

o.o

6

?

a

3

o
A

6

I
2
I

5

B,
o,
?,

o,
c,
1.
6,

1.

6,
2,
o,
3,
3,

10,
o,
1.

0.
1,

c.

,A
,o
.?
,2
,0

5
c
o
o

o

a

2
3
5

1
a

6
I

34
3.C

c.o

o.c
o. c
oc

a

9
6
o
o
3
I
1

:

3.4
o.2

1,6

17
c,5
0.:

o,o
o,1

E

3.1



6 GUETERVEIXEHR NOV. 1965

.. VERFLECHTUNG NACH HERKUTFTS- UND EITCZTELFLUGPLAETZEß BZW. LAENsERil

JU VERKEHR MI'I SEEIE'TEN AUSSEFHALB OES BUNOESGEB:ETES 'I
EMP F AI{G

TONN E N

NACH ENDZIELFLUGPL!T:
HAJ BPE OUS CGI FRT STP qUE MJC

I NSAESAMiVO\ HEFIKUTIFTS
LANC

F 
' 

NNLAND
scHwEcEt\
NOPW:GEil
OAENEMARK
GP BRITANII
IR:ANO
I SLANO
N I EDEELANCE
BELGIEN
:U I Et'BUR G
FRANKAE ] CB
SPANIEN
PORTUGAL
MALTA
G IERALTAR
SCHYTE I Z

OESTERRE I CH
ITALIEIi
GR I ECHENLANC
TUER(E I
JUGOS LAW I EN
UN GAR It
ÄLBAN I EN
TSCHE CHOS!OW
RU!'AEN I E N

BULGAE I EN
P3L9N
SOWJETUN I ON

HAM BER UEE

7,1
60,?
3,5

23, C

o,6
A7B

o,1
o,o

3,0
25,a
24 ,5
42,7
t,9
o.s
1,3
o,2
o8
1,3

12 ,7
11,8

6,O

t
6
9
o
a
2

o.6

5.9
14,6

.Ä,a
1 A?,9

6,2

z3

10

372
2A

o
14
74

112
315

6A

59
20

.22
144
2A6

86
13

1i
4
4
1

26

2
o

3
1

3

o
2
o
1

0

4,2

24 ,A
6.9
o,1
o.0

a,;

1

o,
o.

52,
70,
24,

7.

23.
10,

111,
r50,

6.

2A .3
4.9

34, O
41 ,3
43 .9
6.9

56,
151 .

26,
64,

57,
23,
54,

131,
2,

376,
491 ,

161,
39,
c,

174,

265 ,

438.
724,
rlc,

30.

16.
a,

11.
11.
38,

384,1
Ä 633.2
1 127 ,3g,a

19,6

o,o
o. r
o,2
6,5
1,7
o,3
3.4
o.1
a,2

I
49

6
340

7
o
o
6
o

25
to

2

23
2

10
12
53

o
o

2,9
r.o

o.1
o,1
I,4
o,1

4,4
o_ I

o:
o,1

71 ,6
o,2
o,4
o,0

35. 6
aa:

2
10

to
129
tr

o
I

17
o

67
,9
2B
14

o.c

o,3
1,1
o.o
o,4

76,i

18,2

?35 ,2
0.0
o,0

o.0

o,2

o,6

51 ,5
0,0

5,3
o,{
o?

22 ,5

14,?
00

3,?
2,O

6,O
11.?

o,o
o,s

o,0
6,2
o,c

0,4
3.2
o,1
1,1
6,4
2,3
c,o

2,4

3.8

10,6
1,1
1.O

o.2
o.o
o,2

0,6
c,o
5,8
1,1
2.2

o,?
c.o

o,1

1,2
o,o
c.2

e
1

5
3
6
o

2
c
I

1
o
o

o,0

c.1
1,1

o

o
20

0

o
o
o

3

3

I
1

5
6

I
o

o
1

a
3
2
6
3
o
4

o,3
o.3
o.1

o,o
o,0
o,0

c
o
o
1

o,3
7.1
o3

c.o

EUROPA ZUS a7i,5143,2 51 89r .2

91 .0

312,a 5C2, a ,37.5

o,0

o,0

1a.a

o.4

o,o

4 A3_4. 9

2,
11,

.A,
o,
6,
1,
o.
o,
o,
0.

21 ,

2.
72,

c,
1

o,
2,

521 ,

3,
sa,

35,
1 30,

o,
o,
1,
7
o,
o
o,

26,
a51,

o.
0,

2 542.?

L I BYEN
TUNE S I EN
ALGERIEN
MAROKKS

SEXEGAL
GAIVC I A
GU I N. .B I SSAU
6U: NEA
SIERRA LEONE
LIEERIA
EL9ENBEINKUE
GHANA
TOGO
NIGERIA
X AMERUN
AEQU. GU ] NEA
GABUil
KONGO
ZA IRE
A EGYP TEN
SUDAN
AETIIIOPIEN
SOMAL I A
UGANDA
xEitia
PUA N DA
BURUNO i
TANSANIA
SATG : A

rcSAE I K

MADAGASKAP
S I IIGABWE
MAUR I T IUS
SUEOAFR I KA
SESCHE L LEN
BOTSUANA

K ANAOA
VER STAAT C

I
1

6
5

a
o
3

o
oo

1

I

2
6

1

o
I

1

7

3
c
c

0,0
o,c
0.c
c.o
o,1
c,0

1

?
18

4,2
o,1

18,2
o.a
o,3

30. g
16

o.0

37 6,
3,

86,
1,
o.

o33,

c

7
249

o
0

2
6 3

I
6

6
1

I
o

a

7
2
5
,
o

3

a

5
3
1

a
o
o
o
1

5
9
o
1

5

7
o
a

16,4

o,1

o,2

o.c

o,0 o
o

c
c

o
c
c
o

o.o

o,1

o.c

o,4
6A
c,4

o,o

1,O

40
o.d

0
1

o,o
,,1
o.4
o,o

o,o
o.0
o,3

o,0
o,a
c,a

o,2
ro a
9.2

o.o
3,9

o.1
274

o,o

0,0

25.5

c;

o.o

2,2

137,6 16,6

o
20

o,o
o,o
o,o

1

40
?6

c
o

oo
o.3

12 ,2
a1i,o

1,6
o,c
o.o

c
o

c
o c,

1,

o
o

o
o

34

0

3
o

7
5
6

o
3

i.1
c,2

o.o

AFR I XA ZU S.

a:

187,3

o,o

o,1

oo

92C,3

506

49,5 38, O

o,o

o.o

3
9
6
o

2
74
I
0

119.7
308,9
39,6
o.3
6,9

2
2 215, e

209..
7?,A
15,8

MEXIK'
GUA TEMA L A

HOI{OURAS
BAHAMAS
EL SALVAOOR
N I CARAGU!
COSTA RlCa

JAMA I KA
WESTINOIEN
CURACAO
OOMINIK REP
TRINID.U,TO9

7
10

0
0
o
o
2
1

2

o,o

o.o a,c
o,0

o
o

r) LUFTTRANSPOFTWEG OHNE UMLADUNGEN.

-33-

o,1

o,o

o.o
1,2

o,o
o1

o;

c.o
o,6

23 ,9
o.o
oo

o7I
3
5

3
5

1

a

3

5,
e,
1.

43,
3,
c.

9.

21 ,

13,

2.
14.
54,
34,

4
A,

o.
3,
o.
2.

11 ,2

3
Ä

9
1

o

't 11 .7

o.1
4.1

2,
o,

o,o

o,
I,
B,
0.
0.
o,

o,0

o,3
1 ,e
o,-a

50,5

o4

161 .1
18,9

2,4

o,1

o, r



6.{

6 GUETERVERKEHR I{OV. I966

VERF LECHTUTIÜG I{ACH HEPKUNF?S- UNO EI{OZ IELFLUGPLAETIEN EZI!J. LAEXOERI{

IM VEPXEHR MtT GEBTE:EN AUSSERHALB CES BUilOESGEBIETES ')
Ei4PF AiI6

TONNEN

I{ACil ENOzIELFLU6OLATZ
HAJ ARE

o.o

VON HED(UNFTS
LAI{O

XUBA
VE NE ZUE LA
GUY AIIA
BRASILIEN
PAR ÄGUA Y

URUBUAY
ARGEITINIEN
(OLUIE IEN
ECUADOR
PERU
BoL Iv tEh
CH: LE

HAM

2.7

ü.;
o
3

C

o
2
5
I
5
I

9
o

?1
6
o
o
2
o
o

a,;
o.3
o.2
2,5

c.o
0,5
c,,
o.:

,,
o.o
0,o
o,3
o,o
0,5
o, r
o, r

aa,:

a,2

,,!
4,3

68,5
6.5

12 ,2
50,6
36,5
47.O-

11 ,C
9.7

5o
290

30
69

609
12

275,1
51 , O

ous

o

c3il

1,1
1,3

1;,9
o,1
o,z
o,3

1.1
1,2
2,4
1,1

FRA

o
6
o

275
1

50
r o2
369

21
3a

3
29

SYR I{UE BER UETJ
I iISGSSAil;

1 a19 C

i,tJc

o. !
4,2

o,o
o,7
1,7
C,7
c,7
o,6
4,3
o,5

687 1

1

13

451
A

92
13a
4C7

23
12

1
3a

o,o

.,:
^:
o.o
o.o
o.2

o.c

0.0
o,5
5.8
1,3
o,o
o,8
o,r
o,6

o,7

o,o
o,8
o,1

o.1

5.6
3,1
o:

,, ,:
oo

o,2
0,o
o.9
4.2
o,o
6,9
2.2
e,2

o,3
o3
cl
o,c
oo

7
c
a
9
a
o

2
2

1

2
o
o

o,
6.

A,
o,
o.

o,

532,

a,
16,
o,
2,
o,

2a,
o,
o,
o.
2,
o,

o,

39
o,

129 ,

7

167
2
1

{39

?
o

a5
0
o
9

2r 5
191

21
i

374

56
o

262

c,o

o,2

o5

o,3

2.1..

357 1

?9. 3
L2

62e.6
21 A
4.3os

6!, -aoa
o.?

15.6

395 |
3a.2
r5.3

112 0
26 a

61 .?

348 2
c.2

tti,3
45C.8
53 7

175.8

362 I
ol

601.1
t a4 3

o
c
1

AMERIKA ZUS. 329.5 90.5 a4,9

o,a

925 S 19A .7 93.6

21 6, B 4 874,9 43a, a 134 0 7C,0 0

ZY P ERN
L IBAtrON
i SRAE L
JOROAN I EN
SYR I EN
IRAK
lRAN
KUWA I T
BAHRA I N

KATAR
SAUO I . ARAB
JEMEN
JEMEft OEM VR
OMAN
V. A. EMIRATE
PAK : STAN
BANGLADE SCF
AF GHAN I STAN
!NOIEN
NEPAL
SRI LANKA
D IRffi
THA I LANO
EPUi]E I
MALAYSIA
S I N6APUI
I NOONES I Eil
PHILIPPINEN
HONGKONG
CH I NA. TA IWAI

MALEOTVEN
KOREA F2
CHINA VR

A'JSTPA L I EN
NEUSEELANO
OZEANIEN AM
F IOSCH:
POLYNES FR
PAPUA - NEUGU ]

I
o
o
o

1

2
15

3a
2
o

c
o
o

3A
39
13

7
99

2

0.o
o.o
4,2

o,o

4,7

9.8

661

6,9

I 1 243,7 3 950,7

1

3
a8

o

o

C

11

5.2

319,9 330,A .88. O 115.6

6,6

I ,7 25

61 6.O r

o,9

11,2
o.c

1 ,9
c,6

r5

c

o
6
o
c

2
6
2
A

6
4

2
1

I
2
3
1

A

2
1

o

1

7
1

o

I
a
3
a
C

o;
3,9

E

1

0 11.6
2 0,o
7-
2 0.c
5 3.8
4 0.1

c,2
o.a
o,5

o

o,
a,

26,

o.
o.

20,

31 ,

33.
c.

22,
61 .).
16,
c,

3?.
I

;
5

:
I

9

24. a

2
26

3
z

2e
12
70

51
18

Ä,6
8.1
A,C
a,9

129,1
11.i

1?., ,2

o
2
a
c

21
2
I

:e
303

96
7

701

2?
5

c

26

c

3.6.1 36.4

I 321.4

a
o
c
c
o

ASI Eil zus

1.7
o,o

AUSTR. .OZ. ZUS

INSGESAMT 1

. ) LUF]TRAIiSPORTWEG

o,o

10,7 !,8

689.6 482,9

OHNE UMLAOUNGEil.

o,?

199. 1 i 252..

o,1

t2 773,8

o,o

2.7

1 11d.2

o,5

761 ,9

5.4

2 025, r

186.?

23 3rr ?

-34-

A

2

1

I
7
6

1

o
096

o
o
s
o

o
o
o

9
1

2,0
c,8

,;
o.o

21 .7

5
a

10.5
o.2

a
3
I



Flugpl at z eu r o-'
pä i sche n
Ausland

Hambu rg 293 ,2 117,4

Hannover 216r7 39 ,9

B r emen 110,9 17,6

Dü sse ldor f 50,'l 90,0

Kö1n/Bonn 397,3 51,3

Frankfu rt 694.4 249,2

Stut tgart 267,0 85,0

Nü rnberg 246,1 51r 3

Mü nchen 319 ,3 102.5

Berlin (west) 347 ,4 31 ,7

Insgesamt 3 013,0 835,9

*) Diese Zahlen enthalten den reinen Versand,
d.h. die Umladungen des In- unti Auslandsver-
kehrs sind nicht enthalten.

7 Luftpostversand November 1986*)
Tonnen

115,4

Januar
bis

Novembe r
1985

27.5

15r0

67,5

88,2

650,8

59 ,9

23.4

108,0

14,3

1 44,9

74,7

210 ,5

46r0

233,g 527t0 5 43't,6

67 ,4 284,1 2 951,5

32 ,6 143t5 1 531,0

157 ,5 218,2 2 043,4

139,5 535,8 5 355,7

900,0 1 594,4 15 899,5

411,9 3 916,6

320, 8 3 266,6

589,8 6 032,6

393.4 4 311,0

1 171,0 2 006.9 5 01 9,9 50 805,5

Quel1e: Posttechnisches zentralamt, Darmstadt

I n sg esamt

Nach dem

Au sland
Zu sammen

-35-



Fachserie 8: Verkehr

Reihe 1: Güterverkehr der Verkehrszweige
lm V i ert el ia h res b eric ht werden die Gütertransportmengen für die
Verkehrszweige Eisenbahn, Straßenfernverkehr, Binnen- und See-
schiffahrt sowie Luftverkehr und Rohrfernleitungen nachgewiesen.
Die Ergebnisse sind nach Hauptverkehrsbeziehungen, Gütergruppen
und Verkehrsbezirken gegliedert. Die Entwicklung des Güterverkehrs
ist nach Güterabteilungen und Hauptverkehrsbeziehungen darge-
stellt. lm grenzüberschreitenden Verkehr wird nach Güterabteilungen
d ifferenzi ert.
lm inhaltlich ähnlich aufgebauten Jahresbericht werden die.Er-
gebnisse für den grenzüberschreitenden Verkehr nach Güterhaupt-
gruppen nachgewiesen.

Reihe 2: Eisenbahnverkehr
ln monatlicher Erscheinungsfolge werden für den öffentlichen
schienengebundenen Verkehr der Deutschen Bundesbahn und der
nichtbundeseigenen Eisenbahnen die wichtigsten Zahlen über Ver-
kehrsleistungen und Verkehrseinnahmen im Personen- und Güterver-
kehr nachgewiesen. Regional sind die Ergebnisse des Güterverkehrs
nach Hauptverkehrsbeziehungen, Verkehrsgebieten und -bezirken
a ufgeschl üsselt.
lm J a h res beri c ht werden - neben tiefer gegliederten Ergebnissen -
Angaben über die Struktur der Unternehmen, den Bestand an Ver-
kehrsmitteln und -einrichtungen sowie über Bahnbetriebsunfälle mit
Personenschaden ausgewiesen. Ferner finden sich Angaben über den
Personalbestand nach dem Beschäftigungsverhältnis und den be-
trieblichen Einsatz.

Reihe 3: Straßenverkehr
3.1 : Straßen, Brücken, Parkeinrichtungen
Diese Veröffentlichung enthält die Ergebnisse der 1956 bis 1976 in
fünfjährigem Turnus durchgeführten Statistik der Straßen in den
Gemeinden, und zwar detailliertes Zahlenmaterial über die Länge der
Gemeindestraßen nach Fahrbahnbreiten, Decken- und Straßenarten,
Brücken im Zuge von Gemeindestraßen sowie öffentliche Parkflächen
in größeren Gemeinden.

3.2: Personenverkehr der Straßenverkehrsunternehmen
Der Vierteljahresbericht enthält Angaben über die Betriebs- und
Verkehrsleistungen (Wagen - Kilometer, beförderte Personen, Per-
sonen-Kilometer) sowie die umsatzsteuerpflichtigen Einnahmen
(ohne Einnahmen aus dem Freigestellten Schülerverkehr) der
Straßenverkehrsunternehmen (ohne Kleinunternehmen mit wenrger
als 6 Bussen) im Berichtsvierteljahr.
lm Jahresbericht sind entsprechende Nachweisungen für das
Berichtsjahr enthalten; zusätzlich werden f ür alle Unternehmen Vor-
jahresergebnisse über die Umsätze einschließlich der Einnahmen aus
dem Freigestellten Schülerverkehr und der Ausgleichszahlungen der
öffentlichen Hand für Beförderungen von Schwerbehinderten und
Schülern (Ausbildungsverkehr) und der Vergütungen für durchge-
führte Auftragsfahrten dargestellt. Außerdem werden Strukturdaten
der Unternehmen am Stichtag des Berichtsjahres (Linien- und Fahr-
zeugbestände, Personal) nachgewiesen.

3.3: Straßenverkehrsu nfälle
Der Monatsbericht bringt Angaben über Unfälle nach Unfallarten
und Unfalltypen sowie über Unfallfolgen, ferner über Verunglückte
und Unfallbeteiligte nach Art der Teilnahme am Straßenverkehr und
Unfallursachen.
Der Jahresbericht mit wesentlich tiefer gegliederten endgültigen
Zahlen vermittelt einen umfassenden Uberblick über Unfälle, Ver-
unglückte und Unfallursachen. Die Angaben werden durch lange
Reihen und Vergleichszahlen aus dem Ausland ergänzt.

Reihe 4: Binnenschiffahrt
Die monatlichen Nachweisungen erstrecken sich auf den Güter-
verkehr auf Binnenwasserstraßen, den Güterumschlag in Binnen-
häfen. den Verkehr an Grenzzoll- und Übergangsstellen, den Durch-
gangsverkehr, den Güterverkehr der Bundesländer nach Hauptver-
kehrsbeziehungen sowie an ausgewählten Schleusen.
Der Jahresbericht enthält weitergehende Nachweisungen des
Güterverkehrs nach Verkehrsbezirken. Außerdem werden Unterneh-
men, deren verfügbare Schiffe, Beschäftigte und Umsätze in der Bin-
nenschiffahrt, der Bestand an Binnenschiffen der Bundesrepublik
Deutschland sowie Schiffsunfälle dargestellt.

Reihe 5: Seeschiffahrt
lm M o nat s be r i c ht werden Schiffs- und Güterverkehr über See nach
Häfen, Flaggen und Verkehrsrichtungen, der Verkehr auf dem
No rd - Ostsee - Ka nal, der Contai nerverkeh r über See m it Häfen außer-
halb des Bundesgebietes und der Bestand an Seeschiffen unter der
Flagge der Bundesrepublik Deutschland nachgewiesen.
Der Jahresbericht enthält wertergehende Nachweisungen sowie
zusätzlich die Aufteilung des Güterverkehrs nach Verkehrsbezirken
und Angaben über das Bordpersonal.

Reihe 6: Luftverkehr
Der Monatsbericht umfaßt den Personen-, Güter- und Postverkehr
mit Luftfahrzeugen sowie Starts und Landungen nach Flughäfen.
Diese Ergebnisse sind im Jahresbericht differenzierter aufge-
gliedert, wobei zusätzlrch noch Angaben aus der Unternehmens-
statistik {Unternehmen, Beschäftigte, Luftfahrzeugbestand, Umsatz)
und über den nichtgewerblichen Luftverkehr gebracht werden.

Systematiken
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979

Güterverzeichnis für die Verkehrsstatistik, Ausgabe 1 969
Verzeichnis der Verkehrsbezirke und Häfen, Ausgabe 198O

STATISTISCH ES BU N DESAMT
GUSTAV-STR ESEMAN N -RI NG 1 1

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durcl.r den Verlag
W. Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-Straße 3, Postfach
421120,6500 Mainz 42,Tel. (O61 31) 59094/95, erhältlich.
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